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Top-Themen

Einen schönen Sommer wünscht 
die ÖVP Irdning-Donnersbachtal

„Gemeinsam sind wir stark“ – „Lasst uns Brücken bauen"
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Name Funktion Vertreten in den Ausschüssen Für Sie erreichbar 

Dr. Anton
Hausleitner

1. Vize-
Bgm.

Raumordnung, Flächenwidmung (V), Personal, 
Finanzen, Infrastruktur, Bildung, Kultur, Vereine, 
Gesundheit, Soziales, Ortsentwicklung ,neue 
Technologien, 

 0664  / 91 68 60 3 

       a.hausleitner@gmx.at

MMag. Johannes

Zettler

Kassier
Personal, Finanzen, Infrastruktur (V), 
Feuerwehr, Zivilschutz , Bildung , Kultur u. 
Vereine,Handel u. Gewerbe, Raumordnung, Um-
weltschutz u. Abfallbewirtschaftung

      0676 / 70 76 07 3 

  johannes@zettler.co.at

Pauline 
Häusler

Vor-
stands-
mitglied

Soziales, Gesundheit (V), Bildung, Kultur, 
Partnergemeinde, Vereine, Landwirtschaft, Jagd, 
Gewässer, 

  0664 / 16 50 05 8  

  pauline.haeusler@gmx.at

Josef
Schiefer

GR
Bildung, Kultur, Vereine, Partnergem.  (V), 
Prüfungsausschuss, Jugend, Freizeit, Sport und 
Tourismus, Raumordnung, Flächenwidmung, 

  0664 / 455 74 03

   josefundmaria@a1.net

Annika
Seggl

GRtin
Prüfungsausschuss, Gesundheit, Soziales u. 
Familie, Ortsentwicklung u. neue Technologien, 
Wohn- u. Siedlungswesen

  06769767673
 

  annika.seggl@gmx.at

Christian
Hessenberger, 

MBA

GR
Jugend, Freizeit,Sport u. Tourismus (V), Prü-
fungsausschuss, Personal, Finanzen, Infrastruk-
tur, Handel, Gewerbe, 

   0664 / 84 93 21 5

  christian.hessenberger@grawe.at

Dr. Birgit
Heidinger

GRtin
Personal, Finanzen, Infrasturkutur, Landwirt-
schaft, Jagd, Gewässer, Umweltschutz, Abfallbe-
wirtschaftung,

  0650/5734731

  birgit.heidinger@raumberg-
gumpenstein.at

Reinhard
Gaigg

GR
Landwirtschaft, Jagd u. Gewässer (V), Prü-
fungsausschuss, Personal, Finanzen, Infrastruk-
tur, Raumordnung, Flächenwidmung, 

  0664 / 11 27 57 9 

  haus-gaigg@hotmail.com

Sarah
Dreier

GRtin
Gesundheit, Soziales Familie, Wohn- und. Sied-
lungswesen,  Jugend, Freizeit, Sport und Touris-
mus

 0664 / 56 54 74 2

  sarah.dreier@posteo.at 

DI Andreas
Zentner

GR Feuerwehr, Zivilschutz (V), Bildung, Kultur, 
Vereine, Ortsentwicklung, neue Technologien, 
Landwirtschaft, Jagd, Umweltschutz, Abfallbe-
wirtschaftung, Energien

  0664 /1226025
  andreas.zentner@raumberg-gum-

penstein.at

Christoph

 Zeiringer

GR Jugend, Freizeit, Sport, Tourismus, Handel, 
Gewerbe,Raumordnung, Flächenwidmung, 
Feuerwehr, Zivilschutz, Landwirtschaft, Jagd, 
Gewässer

  0660/3512113

  zeiringer.christoph@gmx.at

Alfred

Köhl
GR

Handel, Gewerbe, Betriebsansiedelungen(V), 
Ortsentwicklung, neue Technologien, Landwirt-
schaft, Jagd, Umweltschutz, Abfallbewirtschaf-
tung

    0676/9554000

   info@ak-erdbau.at

DI Martin 
Gruber GR

Umweltschutz, Abfallbewirtschaftung, er-
neuerbare Energie (V), Feuerwehr, Zivilschutz, 
Prüfungsausschuss

 0660 /21 74 33 4

  m.gruber5@gmx.at  

Dietmar

Manschefszki GR

Gesundheit, Soziales, Familie, Wohn- und Sied-
lungswesen sowie Jugend, Freizeit, Sport, Tourismus 
Feuerwehr, Zivilschutz und öffentliche Sicherheit

      0676/5503320

       maditz78@gmail.com

Ihre ÖVP-Gemeinderäte
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Ihr Volksbürgermeister

impressum

Herbert Gugganig

Volksbürgermeister von

Irdning-Donnersbachtal

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Bevölkerung unserer 
Gemeinde Irdning-Donnersbachtal, liebe Jugend

Sprechtage:   Dienstag von 8.30  bis 12.00  Uhr                     
                                oder nach vorheriger telefonischer  
                               Vereinbarung.

Telefon: 03682 / 2 24 20 

                 0676 / 8 42 42 02 15 
 

Email: herbert.gugganig@irdning.at

Infrastruktur & Touris-
mus

Durch die bereits voll-
zogene Strukturre-
form der Tourismus-

verbände hat, wie berichtet, 
die Gemeinde ein neues Auf-
gabengebiet erhalten. Die 
touristische Infrastruktur 
und deren Instandhaltung 
ist in Zukunft Teil der Ge-
meindeverwaltung. Bei dem 
großen Gemeindegebiet 
von Irdning-Donnersbachtal 
gibt es hier natürlich viel 
zu tun und es werden die 
Kosten dafür nicht gering 
sein. Grundsätzlich war zu 
Beginn der Strukturreform 
keine Kostenteilung mit den 
Tourismusverbänden vor-
gesehen. Jetzt, nach vielen 
Anstrengungen und intensi-
ven Verhandlungen, v.a. über 
den Gemeindebund Bezirk 
Liezen, scheint sich nun eine 

Einigung auf Abgeltung von 
Teilkosten gefunden zu ha-
ben. Eine klare Regelung wird 
hier vor allem seitens der Ge-
meinden weiterhin forciert 
und ich werde über die wei-
tere Entwicklung zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut 
berichten. 
Um aber die Qualität unse-
rer Wege dauerhaft erhalten 
zu können, hat die Gemeinde 
nun ein „Wegepatenkonzept“ 
ins Leben gerufen. Aufgaben 
der Paten ist die Begehung 
der Wege und die Kontrolle 
von Markierungen.  Schäden 
werden in der Folge an den 
Wegemanager gemeldet, der 
dann die weiteren Maßnah-
men zur Mängelbeseitigung 
einleitet. Auch für eingelangte 
Wartungs- und Reparaturar-
beiten sucht die Marktgemein-
de Irdning-Donnersbachtal für 
die Sommersaison noch tat-
kräftige Unterstützung. Wenn 

jemand ehrenamtlicher Wege-
pate werden möchte oder di-
verse Wartungs- und Repara-
turarbeiten durchführen kann, 
bitte um Kontaktaufnahme 
mit Gerlinde Schrempf unter 
Tel. (03682 ) 22420 226 oder 
gerlinde.schrempf@irdning.at.

Freizeitanlage Irdning
Auch hinsichtlich der ver-
hängten Sperre des Bade-
teichs Irdning möchte ich 
hier informieren. Vorab, un-
sere Freizeitanlage wurde 
künstlich angelegt und fällt 
aus diesem Grund nicht unter 

die Kategorie Natursee. Aus 
diesem Grund gelten andere 
rechtliche Rahmenbedingun-
gen und ein Vergleich kann 
zum z.B. oft genannten Öden-
see nicht gezogen werden. Die 
rechtliche Grundlage für den 
Betrieb einer öffentlichen Ba-
deanlage schreibt dem Verant-
wortlichen die Anwesenheit 
einer ausgebildeten Badeauf-
sicht vor. 
Zu Redaktionsschluss konnte 
noch eine Lösung mit Herrn Jo-
hannes Prettenthaler (Fa. Joi-
ner - Gesellschafter im Dörfl) 
erzielt werden. Es wurde eine 

©Martin Huber

Herausgeber: ÖVP Irdning-Donnersbachtal  |  Für den Inhalt verantwortlich: Josef Schiefer -Chefredakteur, Herbert Gugganig, Herbert 

Gschweitl, Karl Langmann, Karl Kaltenegger, Elfriede Machherndl, Klaus und Johannes Zettler und  Gerhard Prenner

Layout, Satz: Josef Schiefer Tel.: 0664/455 74 03 Email: josefundmaria@a1.net | Auflage: 1700 Stk. Druck: Ferdinand Jost GmbH

Erscheinungszeitraum: 4x jährlich  |  Redaktionsschluss für die Herbstausgabe 1.. September 2022|  Berichte an: josefundmaria@a1.net

Aktuelle Informationen für alle GemeindebürgerInnen über Politik, Vereinsleben, Sport, Wirtschaft und Kultur
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passende Badeaufsicht gefun-
den und der Badeteich wird zu 
Ferienbeginn wieder eingelas-
sen. Somit ist für das heurige 
Jahr die Badesaison gerettet.

Es ist jedoch nicht nur bei 
den rechtlichen Rahmenbe-
dingungen hinsichtlich des 
Badeteichs Handlungsbedarf 
gegeben, denn es besteht 
massiver Sanierungsbedarf 
bei der in die Jahre gekom-
menen Anlage. Erste Kosten-
schätzungen haben mögliche 
Aufwendungen in Höhe von 
1,5 Mio. Euro ergeben. Die jähr-
lichen Erhaltungskosten sind 
in dieser Summe noch nicht 
einmal enthalten. Dies ist eine 
Größenklasse bei der, unter 
Einbeziehung aller relevanten 
Faktoren, eine zukunftsorien-
tierte, aber auch wirtschaftli-
che Lösung gefunden werden 

muss. Auch hier gibt es bereits 
gute Vorgespräche, um eine 
zukunftsorientierte Lösung 
zu finden.

Jubiläen
Der 12. Juni stand heuer ganz 
im Zeichen des Österreichi-
schen Kameradschaftsbun-
des. Genauer gesagt feierte 
der Ortsverband Irdning sein 
150-jähriges Gründungsfest 
sowie 60 Jahre Verbrüderung 
mit dem Ortsverband Feld-
bach. Zu diesem besonderen 
Anlass wurde ein gebührendes 
Festprogramm auf die Beine 
gestellt und in diesem Zuge 
auch die neue Ortsverbands-
fahne Irdning und die Fahne 
des Hauptbezirksverbandes 
Liezen geweiht. Ich gratuliere 
an dieser Stelle dem Organi-
sationsteam und allen Verant-
wortlichen, stellvertretend 

dem Obmann des Ortsverban-
des Irdning, Walter Schwab, zu 
dieser gelungenen Veranstal-
tung und ich freue mich, dass 
hier mit so viel Tatendrang und 
Einsatz das Ehrenamt hochge-
halten wird.
Im Rahmen einer CD-Präsen-
tation feierte die Weiberroas 
ihr 25-jähriges Bestehen. Ich 
gratuliere zu diesem beson-
deren Anlass und bedanke 

mich bei allen Mitgliedern der 
Weiberroas, dass sie mit ihrem 
Können und mit viel Hingabe 
einen besonderen Beitrag zu 
vielen Veranstaltungen, Mes-
sen und Anlässen leisten. 

Besuch der Partnerge-
meinde Ahorn
Auch seitens der Gemeinde 
konnte endlich eine Feierlich-
keit abgehalten werden, die 
coronabedingt um Jahre ver-
schoben wurde. Der Besuch 
unserer Freunde der Partner-
gemeinde Ahorn war Ende 
Mai eine besondere Ehre und 
es freut mich persönlich sehr, 
dass über 60 Personen der 
Einladung nach Irdning-Don-
nersbachtal gefolgt sind. Das 
von unserem Partnerschafts-

beauftragten Karl Langmann 
gestaltete 4-tägige Programm 
war erlebnisreich und gespickt 
mit musikalischen und kulina-
rischen Highlights. Für deine 
dafür aufgewendete Zeit und 
den Einsatz möchte ich dir, 
Karl, herzlich danken. Eben-
so freut es mich, dass unsere 
Feuerwehr Irdning und auch 
die Musikkapellen Irdning und 
Donnersbach präsent waren 
und zu einem würdigen Rah-
men des Partnerschaftsbesu-
ches beigetragen haben. 

Einweihung der neuen ÖKB-Fahne

Bgm. Finzel bedankt sich bei Elfriede Kerschbaumer für die umsichtige 
und liebevolle  Betreuung des Ahornbildstockes
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Die Partnerschaft zwischen 
der oberfränkischen Gemein-
de Ahorn (Landkreis Coburg) 
und unserer Gemeinde be-
steht seit mittlerweile 47 Jah-
ren und wurde von den damals 
amtierenden Bürgermeistern 
auf Basis einer völkerverbin-
denden Freundschaft zum Er-
halt und Ausbau des Friedens 
in Europa ins Leben gerufen. 
Also dauert es nicht mehr lan-
ge und das 50jährige Partner-
schaftsjubiläum kann gefeiert 
werden. Ein Filmbeitrag zum 
heurigen Partnerschaftsabend 
in der Festhalle Irdning kann 
auf der Gemeindehomepage 
nachgesehen werden.

Bildung
Bevor es in die Ferien geht, 
darf ich über anstehende Um-
strukturierungen im schuli-
schen und auch im Kinderbe-
treuungsbereich informieren.

Aufgrund des medial bereits 
oft kommunizierten Lehrer-
mangels war es uns nicht mög-
lich, eine Nachfolge für die 
Direktorenstelle in der Volks-
schule Irdning zu finden. Päd. 
Tanja Bruckner, welche diese 
Aufgabe bisher interimistisch 
übernommen hat, wird dafür 
in Zukunft nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. Durch die Bil-
dung eines Schul-Clusters wird 
nun Dir. Dipl.-Päd. Daniel Kol-
lau die Volksschule und Mit-
telschule Irdning verwalten. 
Diese Entscheidung ist im päd-
agogischen Sinn eine gute und 
zukunftsorientierte, da durch 

die Zusammenlegung der 
Verwaltung eine lückenlose 
Begleitung der Pflichtschüler 
von der 1. bis zur 8. Schulstufe 
gegeben ist.

Die Etablierung einer Ganz-
tagesgruppe im Kindergarten 
Irdning ist nun beschlossen. 
Somit wird das Betreuungs-
angebot in unserer Gemeinde, 
nach dem erst kürzlich erfolg-
ten Zubau in der Kinderkrippe 
Irdning, erneut erweitert. 
Hinsichtlich dieses Themas 
gab es unterschiedliche Re-
aktionen und Meinungen der 
Eltern. Aus diesem Grund 
möchte ich erneut festhalten, 
dass die Einführung dieses An-
gebots kein Ersatz für die Be-
treuung zu Hause, sondern nur 
ein Zusatzangebot für all jene 
darstellt, die diesbezüglich Be-
darf anmelden.

Schöne Ferien!
Unseren SchülerInnen und Kin-
dergartenkindern sowie Lehre-
rInnen und PädagogInnen wün-
sche ich an dieser Stelle einen 
guten Start in die Sommerfe-
rien und eine erholsame Zeit. 
Ich freue mich sehr, dass auch 
heuer wieder ein vielfältiges Fe-
rienprogramm für Kinder und 
Jugendliche in unserer Gemein-
de angeboten wird. Angefangen 
von der Sommerbetreuung der 
Schulen bis hin zu den Sport-
camps und den musikalischen 
Intensivwochen ist bestimmt 
für jeden etwas dabei. Unseren 
Vereinen und Institutionen, wel-
che Ferienprogramme anbieten, 
wünsche ich aktive und erlebnis-
reiche Tage mit unseren jungen 
GemeindebürgerInnen und gu-
tes Gelingen.

Ihr Bürgermeister 
Herbert Gugganig

Das E-Carsharing Angebot unserer Gemeinde

Mobilität und Kli-
maschutz gehören 
zu den größten 

Herausforderungen unserer 
Zeit. Wir alle sind daher ge-
fordert, Ideen zu entwickeln 
und neue Wege zu gehen. 
“Car-Sharing“ kann eine die-
ser Lösungen sein! Mit die-
sem Ansatz wurde bereits 
vor einigen Jahren das erste 
E-Car, damals noch über die 
Energie Steiermark, von der 
Marktgemeinde Irdning-
Donnersbachtal angemietet.
Ziel war und ist es, weiterhin 
möglichst viele Fahrten kli-
mafreundlich abwickeln zu 
können. Somit wird das E-Car 
gemeindeintern für Dienst-
fahrten oder auch für Auslie-
ferung von „Essen auf Rädern“ 

in Anspruch genommen. Zu-
sätzlich kann das E-Car von 
allen Bürgerinnen und Bürgern 
extern gebucht werden. Somit 
kann also jeder einen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten.
Heuer hat sich der Kooperati-
onspartner Energie Steiermark 
aus der Carsharing-Branche 
zurückgezogen. Die Markt-
gemeinde Irdning-Donners-
bachtal stellte aber – über eine 
neue Kooperation mit der Fa. 
VOGL+CO – umgehend ad-
äquaten Ersatz zur Verfügung.  

Das neue E-Car der Marktge-
meinde Irdning-Donnersbach-
tal: Fahrzeug: Hyundai IONIQ 
Elektro
Standort: Gemeindeamt Ird-
ning (Westseite)

Preis: € 4,00 / 1 Stunde bzw. 
€ 30,00 / Tag
Buchungsvorgang: 24 Stun-
den täglich / 7 Tage die Wo-
che – vollkommen digital via 
Smartphone

Alle Informationen sowie den 
Link zur Registrierung finden 
Sie auch im Internet unter
www.mietedeinauto.at oder 
erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 0316 / 8080-1010.

Der Anmeldungslink kann 
auch auf der Gemeindehome-
page www.irdning-donners-
bachtal.at abgerufen werden.

Die Marktgemeinde Irdning-
Donnersbachtal und der Mobi-
litätsanbieter Vogl+Co freuen 
sich auf zahlreiche Nutzung 
des Fahrzeuges und wünschen 
Ihnen eine gute Fahrt!
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WIKI Kindergarten 
Donnersbachwald feiert 
10-jähriges Bestehen 

Der Kindergarten wurde 2012 mit WIKI wieder eröff-
net. Ein paar Jahre zuvor war der Gemeindekindergar-
ten unter der langjährigen Leitung von Ingrid Fuchs 
auf Grund zu weniger Kindern zugesperrt worden. 

2012 startete der Kindergarten unter Leitung von 
Bettina Grüsser mit 17 Kindern (aus Donnersbach und 
Donnersbachwald) neu. 

Von  Jännner 2015- 
bisJännner 2017 war 
Bettina Grüsser in 

Karenz, vertreten wurde sie 
durch Julia Schönwetter. 
2018/19 war Bettina ein Jahr 
in Bildungskarenz und wurde 
in dieser Zeit von Martina 
Marchner vertreten. Bettina 
startete da Ihr Studium der 
Elementarpädagogik an der 
Pädagogischen Hochschule 
Oberösterreich, welches sie 
2021 mit dem Bachelor ab-
schloss. 

Der Kindergarten Donners-
bachwald ist seit dem Neu-
start auch eng mit Donners-
bach verzahnt. Er wird im 
Gegensatz zu Donnersbach 
alterserweitert geführt, d.h. 

es können dort Kinder be-
reits aber 1 ½ Jahren betreut 
werden. Und wenn der Kin-
dergarten Donnersbach „voll“ 
war, ermöglichte der Kinder-
garten Donnersbachwald die-
sen Kindern einen Kindergar-
tenplatz, den es sonst nicht 
gegeben hätte. Es ergab sich 
eine Win-Win Situation: die 
Kinder aus Donnersbach hat-
ten einen Kindergartenplatz 
– und halfen damit auch die 
notwenige Anzahl Kinder für 
die Aufrechterhaltung des Be-
triebes zu sichern. Meine bei-
den Kinder besuchten neben 
dem Kindergarten Donners-
bach auch den Kindergarten 
Donnersbachwald. 

Bettina Grüsser hat uns mit 
Ende Juni verlassen und wid-
met sich einer neuen Heraus-
forderung: sie übernimmt im 
Referat für Elementarpädago-
gik der Diözese Graz-Seckau 
die Regionalleitung für's Enn-
stal und Murtal. Wir bedan-
ken uns für die umsichtige und 
pädagogisch hervorragende 
Führung des Kindergartens 
Donnersbachwald. 

Seit Anfang Juli liegt die Lei-
tung nun in den Händen von 
Michaela Ertlschweiger aus 
Donnersbach. Michaela war 
zuvor mit der Leitung des Kin-
dergartens in Pichl-Kainisch 
betraut. Wir freuen uns, dass 
der Kindergarten damit wieder 
in besten Händen ist!

Frohe Sommerferien 
wünscht Gemeindekassier 
MMag. Johannes Zettler

Das ehemalige Schulgebäude bildet gemeinsam mit dem Rüsthaus der 
FF Donnersbachwald ein kleines kommunales Zentrum. Im Gebäude 

befinden sich neben dem Kindergarten auch noch das Probenlokal der 
Musikkapelle Donnersbachwald, die Bücherei Donnersbachwald, Räum-

lichkeiten für den Skiklub und ein Turnsaal
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Vizebürgermeister (ÖVP)

Ausschussvorsitzender 
von Raumordnung und 

Planung

Beim notwendigen und 
bereits eingeschlage-
nen Weg in einen zeit-

nahen Umstieg auf CO2-freie 
Energiesysteme nehmen 
Photovoltaikanlagen gerade 
in ländlichen Gemeinden eine 
zentrale Rolle ein. Die jüngste 
Entwicklung des Stromprei-
ses bestätigt und verstärkt 
das diesbezügliche Interesse 
für die Eigenversorgung so-
wie diese Energiegewinnung 
mit größeren Anlagen auch 
als zusätzlichen Erwerbs-
zweig zu sehen. Erfahrungen 
zeigen, dass es in unserer 
Gemeinde mit einer bedarfs-
orientierten – gar nicht allzu 
großen – Anlage + Speicher 
möglich ist, mindestens 80 % 
des Strombedarfs aus eigener 
Erzeugung selbst zu nutzen 
und zudem sogar noch mehr 
als den jährlichen Eigenbe-
darf ins Netz zu liefern. Mit 

der Firma eco-tec haben wir 
erfreulicherweise einen Pio-
nier und mittlerweile großen 
Player der Branche in unserer 
Gemeinde. 
Es spricht also sehr viel für die 
Nutzung des kostenlosen Son-
nenstroms, dennoch gilt es in 
einer ganzheitlichen Betrach-
tung auch andere Punkte zu 
berücksichtigen:
Mit der Novelle zum Raum-
ordnungsgesetz wird es mög-
lich werden, Freiflächen-PV-
Anlagen nur meldepflichtig 
und somit baurechtlich privi-
legiert zu errichten. Das birgt 
leider auch die Gefahr in sich, 
dass es zu einem unkontrol-
lierten Wildwuchs in unserer 
Gemeinde kommt, ohne dass 
eine – an anderer Stelle von der 
Aufsichtsbehörde geforderte – 
Projektbeurteilung vorgenom-
men wird. Im Extremfall müss-
te, sollten Versagungsgründe 
vorliegen, die Baubehörde 
mit einem Abbruchbescheid 
reagieren - ein Vorgehen, bei 
dem es nur Verlierer und auch 
wirtschaftlich Geschädigte 
gäbe!
Die einzige Möglichkeit in der 
derzeit laufenden Flächenwid-
mungsplanrevision mit diesen 
Ziel/Nutzungskonflikten ver-
antwortungsvoll umzugehen, 

ist die Erstellung eines Sach-
bereichskonzeptes Energie. 
Ein wichtiges Ergebnis dabei 
wird auch die Ausweisung von 
geeigneten Bereichen für Flä-
chen-PV-Anlagen sein. Neben 
raumplanungsfachlichen As-
pekten wird dabei auch auf na-
turschutzrechtliche Aspekte, 
Biodiversität, Artenschutz und 
dgl. einzugehen sein. Ganz zen-
tral in dieser Entscheidungsfin-
dung ist gerade in einer Touris-
musregion die Auswirkung auf 
das Orts- und Landschaftsbild, 
weil Lichtreflexe und Spiege-
lungen von Einheimischen und 
Gästen nicht so gerne „gese-
hen“ werden und das Land-
schaftsbild massiv bestimmen.
Es war daher sinnvoll und not-
wendig, bis zur Rechtswirk-
samkeit des Flächenwidmungs-
planes bzw. des ÖEK (Örtliches 
Entwicklungskonzept) mit 

einer Bausperre für Flächen-
PV seitens der Gemeinde zu 
reagieren, um nicht mit ei-
ner Situation konfrontiert zu 
werden, die nur mit großem 
Aufwand und hohem Konflikt-
potential wieder in geordnete 
Bahnen gebracht werden kann.
Das klare Bekenntnis zur Pho-
tovoltaik seitens der Gemein-
de wird mit einer eigenen För-
derung unterstrichen. Dabei 
gilt es zuerst alle Potentiale 
auf den Dächern zu nutzen! 
Dafür gibt es keine zeitliche 
Einschränkung – also mit der 
Sonne volle Kraft voraus!

Einen schönen Sommer 
wünscht Vizebürgermeister 

Dr. Anton Hausleitner

Flächen-PV: Viel Sonne, aber auch 
Schatten!

DANKE Allen die beim Frühjahrsputz mit-
geholfen haben!
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Herzlich Willkom-
men hieß es anläss-
lich des Besuchs 

unserer Partnergemeinde 
Ahorn Ende Mai in Irdning-
Donnersbachtal. Über 60 
Gäste aus Ahorn waren der 
Einladung von Bürgermeis-
ter Herbert Gugganig und 
Partnerschaftsbeauftragtem 
Karl Langmann gefolgt und 
verbrachten einen viertägi-
gen Aufenthalt in unserer 
Heimat.
Eigentlich war der Partner-
schafts-Besuch schon vor 
drei Jahren geplant gewesen, 
jedoch musste dieser pande-
miebedingt leider immer wie-
der verschoben werden. Umso 
schöner war es nun, als wir 
unsere Gäste am Christi-Him-
melfahrts-Tag am Hauptplatz 
Irdning begrüßen durften. 
Nicht nur die Gemeindever-
tretung war anwesend, denn 
auch seitens der Musikka-
pellen und der Feuerwehren 
wird die Partnerschaft seit 
Jahrzenten aufrechterhalten 
und gelebt.

Schon vor Anreise wurde 
sorgfältig geplant, um ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für unsere Gäste aus Ahorn 
zusammenzustellen. Ahorns 
Bürgermeister Martin Finzel 
und Partnerschaftsbeauf-
tragter Frank Haug haben 
hier auch tatkräftig unter-
stützt und so konnten vier 
wirklich schöne und beson-
dere Tage im Zeichen der 

Gemeindepartnerschaft ver-
bracht werden.
Am Anreisetag wurde noch 
zum „Willkommensabend“ im 
Gasthof Rüscher, in Donners-
bach, geladen. Dort spielte die 
Trachtenkapelle Donnersbach 
zu Ehren der Partnergemein-
de ein sehr stimmungsvol-
les Platzkonzert und dies 
bot, in Kombination mit den 
regionalen kulinarischen 

Köstlichkeiten, einen sehr 
stimmungsvollen Auftakt für 
das bevorstehende Partner-
schaftswochenende.

Der offizielle Festabend in der 
Festhalle Irdning wurde am 
Freitag, dem 27.05. abgehal-
ten und von der Marktmu-
sikkapelle Irdning sowie der 
mit angereisten Blaskapelle 
Bergesklänge Witzmannsberg 
umrahmt. 
Die Partnerschaft zwischen 
der oberfränkischen Gemein-
de Ahorn (Landkreis Coburg) 
und Irdning-Donnersbachtal 
besteht seit mittlerweile 47 
Jahren und wurde von den da-
mals amtierenden Bürgermeis-
tern auf Basis einer völkerver-
bindenden Freundschaft ins 
Leben gerufen. Das 50jährige 
Partnerschafts-Jubiläum wird 
somit 2025 gefeiert.

Besuch der Partnergemeinde Ahorn
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ÖVP Irdning-Don-
nersbachtal ihren 

Parteitag im „Ochsenstall“ 
beim Krapflhof am Erlsberg 
ab. Eingeladen waren alle 
Mitglieder – und eine große 
Zahl folgte der Einladung. 
Ortsparteiobmann Bgm. Her-
bert Gugganig eröffnete den 
Abend und gab einen Rück-
blick über das Erreichte der 
letzten Jahre, z.B. das neu ge-
schaffene Gewerbegebiet in 
Irdning, das Kanalnetz und die 
Straßensanierung am Erlsberg, 
die Sanierung des ehemaligen 
Café Central, die Abarbeitung 
der Hochwasserkatastrophe in 
Donnersbachwald uvm.

Beim Ausblick auf das heurige 
Jahr stachen z.B. der Bau des 
Betreuungszentrums zur Ent-
lastung pflegender Angehö-
riger oder die Vorbereitungs-
arbeiten zur Auflösung des 
Sozialhilfeverbandes hervor. 
Ab Herbst startet eine Ganz-
tagskindergartengruppe im 
Kindergarten Irdning. Bgm. 
Gugganig bedankte sich beim 
Vorsitzenden des Bildungs-
fachausschusses, Gemeinde-
rat Josef Schiefer, für seinen 
diesbezüglichen Einsatz. 
Bei den anschließenden Neu-
wahlen wurde der gesamte 
Vorstand neu gewählt. Bgm. 
Herbert Gugganig wurde ein-
stimmig als Ortsparteiobmann 

bestätigt. Zu seinen Stellver-
tretern wurden Vzbgm. Anton 
Hausleitner, Gemeindekassier 
Johannes Zettler und Vor-
standsmitglied Pauline Häus-
ler gewählt. 
Bgm. Herbert Gugganig freute 
sich einigen verdienstvollen 
Mitgliedern der ÖVP Irdning-
Donnersbachtal für ihre Leis-
tungen Dank und Anerken-
nung auszusprechen und ein 
Geschenk zu überreichen: 
Martin Gruber für seine Leis-
tungen als Obmann der Weg-
genossenschaft Erlsberg bei 
der Sanierung des Erlsberg-
weges, Josef Schiefer für die 
jahrzehntelange Arbeit bei der 
„Dahoam“ Zeitung (vormals 
Irdninger Zeitung), Karl Lang-
mann für die jahrzehntelange 
Tätigkeit als Gemeinderat, 

Verantwortlicher für die Zu-
sammenarbeit mit der Part-
nergemeine Ahorn, Kulturre-
ferent und Gemeindearchivar. 
Besonderer Dank erging an 
Franz Titschenbacher und 
Karl Lackner für ihre heraus-
ragenden Leistungen für die 
Gemeinde. 
Speziell gewürdigt wurde 
der Ehrengast des heutigen 
Abends: Landesrat Johann Sei-
tinger hatte sich für uns Zeit 
genommen und bei seinem 
sehr interessanten Referat ge-
hörte ihm unsere volle Auf-
merksamkeit. 
Im gemütlichen Ambiente 
des „Ochsenstalls“ klang der 
Ortsparteitag bei anregenden 
Gesprächen angenehm aus. 

ÖVP Ortsparteitag 2022

Heuer wartet wieder ein abwechslungsreiches 
Sommerprogramm 

für Groß und Klein auf euch!

Näheres dazu findet ihr auf unserer Homepage 

www.finkenhof.family

Einen schönen Sommer wünscht euch das 

Finkenhof-Team.

 

   

Kontakt 

Klaus Schrottshammer 
klaus.schrottshammer@rlbstmk.at 
0664 / 62 75 730 
 

 
 
Hallo, altes Haus! 
Willkommen, guter Grund! 
 
Sie suchen einen erfolgreichen Partner für den 
Verkauf Ihrer Liegenschaft.  
 
Ich berate Sie gerne und freue mich 
auf Ihren Anruf!  
 
Rufen Sie an! Schreiben Sie uns! 
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der Antenne Golftrophy 2010

Team Hessenberger-Köberl
0664-84 93 215  •  0664-20 83 459
Ihre Berater in allen Versicherungs- und Finanzierungsangelegenheiten

Die lange Zeit der Pan-
demie und der Krieg 
in der Ukraine haben 

uns heuer dazu bewogen, 
ein besonderes Projekt in 
„unserem Dorf“ zu starten. 
Gemeinsam mit unserem 
Kindergarten verwirklichten 
wir unser Vorhaben. Die Kin-
der malten mit Begeisterung 
die ausgeschnittenen Hän-
de im Kindergarten unter 
Anleitung von ihren Tanten 
Pauline und Irene an, die wir 
dann an einem Metallring 
festklebten und gemeinsam 
auf unserem Blumenhügel 

aufstellten. Dieses Projekt 
wird auch als Kinderprojekt 
für die Teilnahme am Landes-
Blumenschmuckwettbewerb 
2022 eingereicht.
Die verschieden großen Hän-
de und der mit Draht vernetz-
te Metallring symbolisieren, 
wir alle sind vernetzt und ge-
meinsam sind wir stark ! 
Ebenso werden an der „Thal-
erbrücke“ zwischen den Blu-
menkisterln  kleine Brücken  
montiert – Lasst uns gemein-
sam Brücken bauen !
Durch die Pandemie hat sich 
auch „kurzfristig“ in unserem 

Dorf die Gesellschaft leider 
etwas gespalten, vieles an ge-
meinsamen Aktivitäten schien 
verloren.
Doch wenn wir trotz anderer 
Meinung wieder zusammen-
finden, zusammenhalten, uns 
die Hände reichen, und zwi-
schenmenschliche Brücken 
bauen, können wir viel Gutes 
und Großes bewirken und es 
wird vieles wieder möglich 
sein. Möge diese Botschaft  
viele inspirieren, das Dorfle-
ben, das Brauchtum, die Ge-
meinschaft und die vorhan-
denen Einrichtungen wieder 

aufleben zu lassen und ge-
meinsam etwas zu bewegen.

 Elfriede und Viktoria

Danke für die Unterstützung 
und Mitarbeit an unserem Pro-
jekt an: Gemeinde, Bauhof, 
Kindergarten Donnersbach, 
einige Schüler der MS Irdning, 
Landjugend Donnersbach, 
Alwa, Hannes Machherndl, 
Herbert Dankelmayr

„Gemeinsam sind wir stark“ – „Lasst uns Brücken bauen"
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Einen schönen Sommer

Unter dieser Vorga-
be stand heuer das 
Fronleichnamsfest 

in Donnersbach. Gerade in 
unsicheren Zeiten, wie wir 
sie heute erleben, ist es von 
besonderer Bedeutung, den 
Zusammenhalt untereinan-
der zu stärken. Das kann vor 
allem durch das gemeinsame 
Mithelfen und Dabeisein an 
solch großen Festtagen ge-
lingen. Christliches Brauch-
tum zu pflegen heißt, sich 
mit der Heimat verbunden 
zu wissen und Traditionen, 
welche Kraft und Halt ver-
mitteln können sowie den 
Jahreslauf strukturieren, 
auch an zukünftige Generati-
onen weiterzugeben. 
Seit den frühen Morgenstun-
den waren viele Menschen aus 
dem Dorf "auf den Füßen", um 
die Altäre vor ihren Häusern 
aufzubauen und liebevoll zu 
schmücken. Der Einladung zur 
Teilnahme folgten die Kinder-
gartenkinder, die Volksschul- 
und Erstkommunionkinder, 
(Sie gestalteten sogar ein ei-
genes Altarbild), welche Blu-
men vor die Altäre streuten. 
Ferner beteiligten sich die 
Trachtenkapelle, die beiden 
Freiwilligen Feuerwehren, der 

Kameradschaftsbund und die 
Dorfbevölkerung.
Die heilige Messe wurde beim 
Betreuten Wohnen gefeiert 
und die Prozession, angeführt 
von der großen Kirchenfahne, 
endete nach den vier Statio-
nen im Schlosshof, wo Kaplan 
Ambroziu noch den traditio-
nellen Wettersegen für eine 
gute Ernte und Verschonung 
von Unwettern spendete.
Bei der anschließenden Agape, 
veranstaltet vom Kirchen- und 
Volksliedchor Donnersbach, 
bot sich endlich wieder einmal 
die Gelegenheit, die Dorfge-
meinschaft aktiv zu pflegen.
Fronleichnam ist das „Hoch-
fest des Leibes und Blutes Jesu 
Christi“. Bedeutung der vier 
Stationen:
I. Station: den Weg mit Jesus 
gehen.
II. Station: Jesus nachfolgen.
III. Station: mit Jesus Halt ma-
chen.
IV. Station: mit Jesus Grenzen 
überschreiten und ans Ziel 
kommen.

Ein herzliches DANKE 
fürs Kommen.

Kirchen- und Volksliedchor 
Donnersbach

„Christliches Brauchtum wieder aufleben lassen“
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ÖKB Irdning - 150-jähriges Bestands-Jubiläum 
60 Jahre Bruderschaft mit dem ÖKB Stadtverband Feldbach

Mit einem Jahr Ver-
spätung feierte 
der ÖKB Orts-

verband Irdning am 12. Juni 
sein 150-jähriges Bestands-
jubiläum und gleichzeitig "60 
Jahre Bruderschaft“ mit dem 
Stadtverband Feldbach.  
39 Ortsverbände mit 42 Fah-
nen und 422 Kameradinnen 
und Kameraden, hauptsäch-
lich aus dem Bezirk Liezen, 
aber auch aus dem Murtal, 
zwei Musikkapellen, mit ins-
gesamt 77 Musikerinnen und 
Musikern der Marktmusikka-
pelle Irdning und der Trach-
tenmusikkapelle Donnersbach 
sowie zahlreiche Ehrengäste 
sind der Einladung von Ob-
mann Walter Schwab gefolgt. 
Zwei Marschblöcke marschier-
ten mit 42 Fahnen in einem 
imponierenden Festzug durch 
den schönen Markt Irdning zur 
Pfarrkirche. Unter den Augen 
zahlreicher begeisterter Zu-
schauer fand die Defilierung 
zu den Klängen der zwei Mu-
sikkapellen auf dem Haupt-
platz statt.

In seiner Festrede blickte Ob-
mann Walter Schwab zurück 
in das Jahr 1871 und gedachte 
der Gründer des damaligen 
Militärveteranenvereines, Alo-
is Limberger - Kaffeesieder in 
Irdning, Lorenz Heiß - Wag-
nermeister in Stainach und Jo-
hann Resl - Gastwirt in Irdning. 
Der Militärdienst dauerte 
seinerzeit mehr als neun Jah-
re. Bei der Entlassung waren 
die zum Teil schwer invaliden 
Männer und ihre Familien so-
zial nicht abgesichert und ge-
rieten oft in Armut. Die Vete-
ranenvereine versuchten mit 
bescheidenen Mitteln, die 
ärgste Not zu lindern.
Er berichtete auch anschaulich 
von den wichtigsten Eckpunk-
ten der letzten 150 Vereins-
jahre bis hin zu den aktuellen 
Tätigkeiten des heutigen Orts-
verbandes. 

Bgm. Herbert Gugganig sieht 
den Ortsverband als einen un-
verzichtbaren Teil der Ortsge-
meinschaft und würdigte die 
Leistungen des ÖKB Ortsver-
bandes. Er bedankte sich für 
die geleistete Arbeit für die 
Gemeinschaft und würdigte 
das Bewahren der heimischen 
Traditionen. 

Bezirkshauptmann Dr. Chris-
tian Sulzbacher hob in seiner 
Rede die soziale und frie-
denstiftende Einstellung des 
Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes hervor und 
verwies in diesem Zusammen-
hang auf den aktuellen Krieg 
in der Ukraine. 

Vor dem Beginn des Got-
tesdienstes gedachten die 
Ortsverbände all ihrer ver-
storbenen Kameraden, be-
sonders aber jener, die im 1. 
Weltkrieg und im 2. Weltkrieg 

gefallen sind oder noch immer 
vermisst werden. Der Orts-
verband Irdning legte beim 
Kriegerdenkmal einen Kranz 
nieder. Die feierliche Feldmes-
se wurde von Mag. Günther 
Zgubic zelebriert. Er stellte 
die Gemeinschaft in den Mit-
telpunkt, dabei sei besonders 
die Kameradschaft von großer 
Bedeutung. 

Ein weiterer Höhepunkt des 
Festes war die Segnung der 
neuen Ortsfahne und der 
neuen Bezirksfahne. Die neue 
Ortsfahne wurde von der Fah-
nenmutter Barbara Scheucher 
gestiftet und sie brachte nach 
der Weihe das Fahnenband mit 
einem Prolog an ihrer Fahne 
an. Die Bezirksfahne wurde 
von den vier Fahnenmüttern 
Petra Gugganig, Waltraud 
Schweiger, Anita Ringdorfer 
und Sylvia Schwab gestiftet.  
Auch sie befestigten nach der 
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Segnung mit einem Prolog das 
Fahnenband an ihrer Fahne. 

Die Schlussmeldung durch 
den LandeskommandantStv 
Johann Schweiger an den 
Obmann Walter Schwab, die 
Landeshymne und der Fah-
nenausmarsch beendeten 
den würdigen Festakt. Es er-
folgte der Auszug aus dem 
Kirchenpark und der Marsch 
zur Festhalle. Dort gab es ein 
schmackhaftes Mittagessen, 
wobei der Ortsverband mit 
tatkräftiger Unterstützung 
des „Wirtes in der Ketten", 
Karl Zechmann“ insgesamt 
über 440 Kameraden, Musiker 
und geladene Gäste mit Speis 

und Trank bewirtete. Bis in den 
späten Nachmittag wurde von 
den Kameraden noch fröhlich 
weitergefeiert und die Kame-
radschaft vertieft. 

Am Nachmittag wurde in der 
Festhalle Irdning die Jubilä-
umsfeier „60 Jahre Bruder-
schaft“ des Stadtverbandes 
Feldbach mit dem Ortsver-
band Irdning gefeiert. In der 
Festansprache bekräftig-
ten die beiden Obmänner 
Karl Buchgraber und Walter 
Schwab das Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit und brachten 

den Willen zum Fortbestand 
der freundschaftlichen Ver-
bundenheit der beiden ÖKB 
Verbände zum Ausdruck. Auch 
Bürgermeister Herbert Gug-
ganig begrüßte das Stärken 
der Partnerschaft mit dem 
ÖKB Stadtverband der ost-
steirischen Bezirkshauptstadt.  
Der Ortsverband Irdning 
möchte es nicht unterlassen, 
allen Kameradinnen und Ka-
meraden, die mit ihrer Präsenz 
unser Fest stolz und ehrenvoll 
begleiteten, nochmals unseren 
herzlichen Dank auszuspre-
chen.

Ein besonderes Dankeschön 
der Marktmusikkapelle Irdning 
und der Trachtenmusikkapelle 
Donnersbach für die musika-
lische Umrahmung des Fest-
aktes. Bei der anschließenden 
Feier konzertierte die Markt-
musikkapelle Irdning und sorg-
te für gute Stimmung. Ebenso 
gilt ein „Danke und Vergelt’s 
Gott“ den vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, den 
Freiwilligen Feuerwehren Ird-
ning und Altirdning, sowie al-
len, die in irgendeiner Weise 
zum Gelingen unseres Festes 
beigetragen haben.

Walter SCHWAB 
Obmann des ÖKB Irdning

€ 10,- Gutschein
Lagerhaus Aigen

Haus & Garten 

bei einem Einkauf ab €40,- im Landmarkt Lagerhaus 
Aigen. Gültig für alle Haus/Gartenprodukte bis 
31.10.2022. Ausgenommen sind Aktionen. 

Vielfalt in Irdning
TrachtenTrachten 25%

Einkaufs Rabatt

Auf einen Getränke- oder Lebensmittelartikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen Babynahrung. Gültig bis 

15.8.2022. bei Landmarkt SPAR Irdning.

25%
Einkaufs Rabatt

Auf einen Getränke- oder Lebensmittelartikel Ihrer 
Wahl. Ausgenommen Babynahrung. Gültig bis 

15.8.2022. bei Landmarkt SPAR Irdning.
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Gemeindekindergarten| IRDNING

„Ich bin ich“
„Ich bin ich“, so lautet unser 
diesjähriges Jahresthema im 
Gemeindekindergarten Ird-
ning. In den verschiedenen 
Bildungsbereichen wurde die-
ser Schwerpunkt aufgegriffen 
und so lernte sich jedes Kind 
über die Dauer des gesamten 
Kindergartenjahres nicht nur 
selbst besser kennen, sondern 
auch die gesamte Gruppe wur-
de durch bestimmte Angebote 

gezielt zu einem „Du & Ich“ 
bzw. einem „Wir“ herange-
führt.

Schulhausführung
Die Vorfreude auf die Schule 
ist schon groß und so war der 
28.04.2022 ein ganz besonde-
rer Tag für unsere Schulanfän-
ger, da diese die Volksschule 
Irdning besuchen durften.
Die Direktorin Tanja Bruckner 
zeigte den Kindern sämtliche 
Räumlichkeiten, angefan-
gen bei der Garderobe, dem 
Werkraum, dem Turnsaal und 
schließlich verschiedene Klas-
senräume. Die Kinder konn-
ten so einen ersten Einblick 

bekommen, was sie ab Herbst 
erwartet.

„Der Löwe, der nicht le-
sen lernen wollte“
Am Montag, 13.06.2022 konn-
te man ein lautes Brüllen in 
unserem Turnsaal vernehmen. 
„Der Löwe, der nicht lesen ler-
nen wollte“ (ein Theaterstück 

des Duos „Viel-Saitig“) war bei 
uns zu Besuch. Die Kinder be-
staunten die tollen Kostüme 
der Darsteller und hatten viel 
zu lachen.
Wir wünschen allen Kindern, 
Eltern, Verwandten und Be-
kannten einen schönen und 

erholsamen Sommer.
Das Kindergartenteam
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 Neues vom Gesunden Kindergarten |WIKI-KINDERGARTEN DONNERSBACHWALD

Im Mai konnte im Zuge 
unseres Projektes zum 
Gesunden Kindergarten 

endlich unser gemeinsamer 
Gartenaktionstag mit Kin-
dern und Eltern stattfinden. 
An diesem Nachmittag ha-
ben wir zusammen Pflanzen-
kübel und Mülltonnen be-
malt, Löcher gegraben, unser 
Hochbeet neu bepflanzt und 
eine neue Gatschküche ge-
baut. Im Vordergrund stand 
das gemeinsame Schaffen, 
denn wie heißt es so schön,- 
viele Hände, schnelles Ende. 
Nach getaner Arbeit, genau 
als der Regen kam, gab es 
für alle eine wohlverdiente 
Jause. Neue Fahrzeuge, eine 
Kindergartengarnitur und 
Sandspielsachen können 
durch das Projekt finanziert 
werden und runden unsere 
Gartengestaltung ab. Vielen 

Dank an alle für die Unter-
stützung. Wir erfreuen uns 
schon an der ersten Ernte 
in unserem Naschgarten. Im 
Herbst wird das Projekt ge-
meinsam mit dem Team von 
Styria Vitalis weitergeführt. 

Bis dorthin wünschen wir 
allen einen schönen Sommer!

Bettina, Melanie, Regina & 
die Kindergartenkinder aus 

Donnersbachwald

Seit ein paar Wochen 
legt die Kinderkrippe 
Irdning ein besonderes 

Augenmerk auf die Grund-
farben rot, gelb, grün und 
blau. 
Mithilfe der Farbzwerge rei-
sen die Kinder wöchentlich in 
ein anderes Farbenland und 
lernen die jeweilige Farbe mit 
allen Sinnen besser kennen.
Aktuell befinden wir uns im 
Farbenland ROT und selbst-
verständlich darf hier die Feu-
erwehr nicht fehlen.
Jedes Kind weiß ganz genau, 
dass Feuer löschen die Haupt-
aufgabe der Feuerwehr ist, je-
doch geht das Aufgabengebiet 
der Feuerwehr weit über dies 
hinaus. 

Täglich stellen wir im Mor-
genkreis Bildungsangebote 
zur Verfügung, die den Kin-
dern einen Einblick in die vier 
Hauptaufgaben der Feuer-
wehr ermöglichen.
Auch die Ausstattung der 
Feuerwehr ist für die Kinder 
von zentraler Bedeutung und 
mittlerweile befinden sich 25 
kleine Feuerwehrexperten un-
ter uns.
 Zum krönenden Abschluss 
unseres Feuerwehrprojektes 
darf die gesamte Kinderkrip-
pe die Feuerwache in Irdning 
besuchen und alles hautnah 
miterleben. 
Unsere 25 Feuerwehrleute 
sowie das gesamte Krippen-
team freuen sich auf einen 

erlebnisreichen Vormittag bei der Feuerwehr. 

25 Feuerwehrleute kommen zum Einsatz|KINDERKRIPPE
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Brauchtum und Tradition|KINDERGARTEN DONNERSBACH

Gelebtes Brauchtum 
belebt eine Ge-
meinde, fördert die 

Gemeinschaft und schafft 
Identität. Bräuche sind Teil 
des Kulturgutes und werden 
oft als Zeichen der Dankbar-
keit oder als Erinnerungen 
an historische Ereignisse ge-
feiert und veranstaltet. Die 
Weitergabe an die Kinder 
und an unsere Nachkommen 
verhindert, dass Traditionen 
nicht in Vergessenheit gera-
ten und auch wieder weiter-

gegeben werden können. In 
der Erziehung haben diese ei-
nen besonderen Stellenwert, 
sie bereichern das Leben der 
Kinder und sorgen für unver-
gessliche Momente. So ist 
es auch für uns sehr wichtig 
mit den Kindern gemeinsam 
solche Feste mitzugestalten 
und daran teilzunehmen.

Aignerstraße 72/2gegenüber der Polizei
Tel: 03682/22572
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Montessorikindergarten|IRDNING
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Kontoeröffnung: 

20 Euro oder 

Walker-Rucksack*

Plus Zeugnisgeld:

2 Euro pro 

Einser*

* Aktion gültig bis 30.9.2022 für alle Jugend-
lichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kosten-
loses spark7 Konto bei der Steiermärkischen 
Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist 
die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in 
notwendig). Der 20-Euro-Bonus wird direkt
aufs Konto gebucht. Walker-Rucksack erhält-
lich solange der Vorrat reicht! Nicht mit an-
deren Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem 
Jahreszeugnis 2022. spark7.com/stmk

Das modernste
Jugendkonto 
Österreichs.

Tut nicht
auf modern.
Ist es einfach. 

Das Wunder „Biene“

Mit diesem Projekt, 
das uns nun einige 
Wochen beglei-

tete, ist der Kindergarten 
mit den Kindern auf Entde-
ckungstour gegangen.
Wir entdeckten die Welt der 
Bienen und beschäftigten uns 
intensiv mit den Superhelden 
aus der Insektenwelt.
Mit verschiedensten Akti-
onen, Geschichten, Liedern 
und Gesprächen wurde erlebt, 
wie wir als Freund der Bienen 
zu fleißigen Bienenschützern 
werden.
Der Besuch des Imkers Johann 
Lemmerer war besonders be-
eindruckend. Er erzählte uns 
sehr kindgerecht aus dem Le-
ben der Honigbiene:
- Wie und wo leben Bienen?
- Welche Aufgaben haben sie?
- Wo kommt der Honig her?

- Wie erntet der Imker den 
Honig?
- Warum müssen wir Bienen 
schützen?
- ...
Die Kinder konnten ihr be-
reits erworbenes Wissen ein-
bringen und auch das mitge-
brachte Anschauungsmaterial 
wurde getestet: Waben zum 
Riechen und Anfassen, Imker-
kleidung probieren, Honig ver-
kosten, uvm.
Den Abschluss des Projekts 
feierten wir mit einem klei-
nen Fest im Kindergarten. Mit 
Spielstationen, Quiz, Musik 
und feinen Honigbroten zur 
Jause ließen wir den Vormittag 
ausklingen.

Es war eine erlebnisreiche 
Zeit mit den Superhelden 
der Insektenwelt, denen wir 
weiterhin achtsam begegnen 
werden.

Schwimmen mit Sicher-
heit

Am 28.April besuchte uns ein 
Mitarbeiter bzw. Schwimmleh-
rer der Schwimmschule Blue 
Circus.
Im Rahmen der Sicherheits-
kampagne in Zusammenar-
beit mit der AUVA konnten 
den Kindern viele praktische 
Verhaltensweisen näherge-
bracht werden: Wie verhal-
te ich mich richtig beim Ba-
den im Schwimmbecken, im 

Badeteich oder im Meer? Was 
ist erlaubt und was nicht?
Mit spielerischen Elementen 
und Bewegung konnte „Blue“, 
der Seehund, die Kinder be-
geistern und alle hatten viel 
Spaß, die lehrreichen Inhalte 
praktisch umzusetzen.
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VS Donnersbach

Auch heuer beteiligte 
sich die VS Donners-
bach wieder mit gro-

ßem Engagement am Steiri-
schen Frühjahrsputz.
Sehr gefreut haben wir uns an-
lässlich des Aktionstages der 
Bäuerinnen über den Besuch 
der beiden Bezirksbäuerinnen 
Frau Heiss und Frau Schwarz. 
Wissenswertes rund um hei-
mische und saisonale Lebens-
mittel konnte den Kindern der 
1. Klasse in anschaulicher Wei-
se vermittelt werden.
Bei einer Feuerwehrübung un-
ter OBI Gerhard Singer wur-
de das richtige Verhalten im 
Brandfall geübt, die Räumung 
des Schulhauses konnte prob-
lemlos durchgeführt werden. 
Viele Fragen brannten den Kin-
dern auf der Zunge, die von Hr. 
OBI Singer mit großer Geduld 
beantwortet wurden. Weiters 
erhielten wir eine Einladung zu 
einem Besuch im Rüsthaus. 
Den Kindern wurden dabei die 
systematische Abfolge von der 
Alarmierung bis zum Eintref-
fen der Feuerwehr sowie die 

Ausstattung der Fahrzeuge 
vorgestellt. Eine kurze Aus-
fahrt mit dem Löschfahrzeug 
rundete den Lehrausgang ab. 
Vielen Dank an die FF Don-
nersbach, hier im Besonderen 
an Hr. Luidold und Hr. Pötsch.
Als besonderen Höhepunkt 
für die SchülerInnen der 2. 
Klasse darf man die Exkursio-
nen nach Hallstatt mit Besuch 
der Salzwelten sowie nach 
Graz mit einem Rundgang 
durch das Zeughaus, einer 
Schlossbergführung sowie ei-
ner Besichtigung der Doppel-
wendeltreppe in der Burg und 
des Grazer Doms bezeichnen. 
Nach Hallstatt wurde die Klas-
se von den BrieffreundInnen 
aus der VS St. Martin beglei-
tet, was ein erstes Kennenler-
nen ermöglichte.
Lange in Erinnerung bleiben 
wird uns auch unsere Exkur-
sion zum „Wassererlebnis 
Öblarn“. Spielerisch und mit 
Feuereifer gestalteten die Kin-
der eine Hochwassersimulati-
on mit und konnten erfahren, 
durch welche natürlichen oder 

technischen Maßnahmen die 
negativen Auswirkungen einer 
Überflutung verringert oder 
vermieden werden können. 
Der Transport ins Walchental 
erfolgte mit einem Planwagen. 
Eine Führung durch das Kup-
ferbergwerk rundete diesen 
lehrreichen Unterrichtstag ab.
Schließlich ergeht noch ein 
herzliches Dankeschön an 
die Familie Stadler. Anläss-
lich eines Besuches auf ihrem 

Bauernhof wurde den Kindern 
nicht nur ein nachdrücklicher 
Einblick in die bäuerliche Ar-
beit gewährt, sie durften auch 
selbst mitanpacken und ein 
gemähtes Feld zusammenre-
chen und die Hochlandrinder 
füttern. Nach getaner Arbeit 
wartete noch eine von Frau 
Stadler liebevoll zubereitete 
Jause auf alle. Vielen Dank!
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VS Irdning…und wieder neigt sich ein Schuljahr 
dem Ende zu…
Neuigkeiten

Ab dem 1.September 
2022 bilden die VS 
Irdning gemeinsam 

mit der MS und PTS Irdning 
einen Pflichtschulcluster. Die 
Gesamtleitung des Clusters 
übernimmt Direktor Daniel 
Kollau, d.h. er hat auch die 
Schulleitung der VS Irdning 
über und ist somit ab Sep-
tember der neue Ansprech-
partner für schulische Belan-
ge der Volksschule. 
„Oft hat man Angst, dass man 
durch Veränderungen etwas 
verlieren könnte.
Vielmehr sollte man erken-
nen, was man alles zu gewin-
nen hat!“
Das Team der VS Irdning freut 
sich auf die Zusammenarbeit!

Dieses Schuljahr konnten trotz 
vieler Coronamaßnahmen vie-
le Aktionen wieder stattfin-
den. Hier ein kleiner Auszug:

Tag der Bäuerinnen 2a, 
2b
Ulli Titschenbacher und Pa-
tricia Zach luden uns am 
Montag in die Schulküche 
ein. Themen waren: gesun-
de Ernährung und regionale 
Produkte. Beim Betreten der 
Küche wurden wir herzlich 
empfangen. Nach einer kur-
zen theoretischen Einführung 
gab es die erste Kostprobe: 
4 verschiedene Kartoffelsor-
ten wurden bewusst gekostet 
und die Kinder konnten ihre 
Lieblingssorte wählen. Danach 
konnte jedes Kind sein Brot 
aus einer großen Auswahl an 
Aufstrichen, Kräutern und Zu-
taten zubereiten. Alle waren 
mit großem Eifer dabei und 

aßen ihre Brote mit Genuss. 
Vielen herzlichen Dank für die-
sen schönen Vormittag!

Radworkshop
In die Pedale, fertig, los!
Die EASY DRIVERS Radfahr-
schule hat mit den Kindern 
von der 1. bis zur 4. Klasse ein 
Radfahrtraining absolviert. 
Die vielen verschiedenen 
Übungen waren motivierend 
und herausfordernd. Alle Kin-
der waren mit Eifer dabei und 
konnten ihre Geschicklichkeit 
am Rad verbessern. 

Besuch in der öffentli-
chen Bibliothek Irdning/
Aigen 
1. und 2. Klassen
Im Mai wurden die SchülerIn-
nen in die Öffentliche Biblio-
thek Irdning/Aigen eingela-
den. 5000 Bücher gibt es dort 
mittlerweile zum Entlehnen. 
Frau Irmgard Fritz las  ein Buch 
in den Räumlichkeiten der EKi 
und Jungschar vor, während 
Frau Waltraud Ebner die Kin-
der durch die Bibliothek führ-
te. Fast alle Kinder liehen sich 
ein Buch gratis aus. Zu den 
Öffnungszeiten können sie es 
jederzeit zurückbringen. 
Danke für die Einladung und 
die wunderbare Lesestunde!

PS: Für 3 Wochen Entlehnung 
zahlt ein Kind nur 20 Cent! 
Da kann Lesen für alle zum 
Genuss werden.

Iristag                                                                                                                             
„Am 24. und 25. Mai fand am 
Ennsboden zwischen Irdning 
und Trautenfels „Die Enns 
blüht auf – 30 Jahre Life-Pro-
jekte“, statt. 

Im Bezirk Liezen wurden zahl-
reiche Life-Projekte umge-
setzt, wie beispielsweise das 
„Mittlere Ennstal – Wörscha-
cher Moor“, „Naturschutzstra-
tegien für Wald und Wildfluss 
im Gesäuse“, „Flusslandschaft 
Enns“ oder das aktuelle Pro-
jekt „Life Iris“. Am 24. Mai ver-
anstaltete die HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein von 8.30 
bis 13 Uhr einen Naturerlebnis-
tag mit allen Sinnen für Volks-
schulklassen der Gemeinden 
Irdning-Donnersbachtal und 
Stainach-Pürgg. Die Stationen 
umfassten Vögel an der Enns 
und Umland, Experimente zu 
landwirtschaftlichen Kulturen, 
Pflanzenarten und ihre Be-
stäuber, Wasserlebewesen un-
ter dem Mikrokosmos, Fische 
in der Enns und Säugetiere am 
Ennsufer und Umgebung. Der 
2. Aufbaulehrgang der HBLFA 
Raumberg-Gumpenstein, so-
wie Experten betreuten die 
Schulklassen. Der Barfußweg 

begeisterte die Kinder beson-
ders.
Danke für die Einladung und 
den gelungenen Vormittag! 

Steirischer Frühjahrs-
putz
Auch heuer nahmen alle  8 
Klassen der VS Irdning mit 
Begeisterung am Steirischen 
Frühjahrsputz teil!

Wir wünschen den 4.Klassen 
einen guten Start in den neuen 
Schulen und allen Schülerin-
nen und Schülern, sowie deren 
Familien, einen erholsamen 
Sommer! 
Das Team der VS Irdning 
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MS Irdning – das Schuljahr 2021/22 im Rückblick

SommerSommer beim

Tel.: 03680-211 8953 Donnersbachwald 184 • www.moersbachwirt.at 

Wandern,
Biken und
gut essen.
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In den letzten Wochen hat sich wieder einiges an unserer Schule getan – nachfolgend ein paar Eindrücke davon:

Von Schönbrunn über Parlament und Musicalbesuch bis zum Prater – Anfang Mai lernten unsere 4. Klassen unsere Bundes-
hauptstadt kennen und hatten viel Spaß dabei!

Eine Sportwoche mit viel Spaß und Action verbrachte die 3b-Klasse ebenfalls im Mai am Wörthersee.

Außerdem gab es wieder 
die Technik-Safari für unsere 
dritten Klassen und im Rah-
men der Berufspraktischen 
Woche vor Ostern konnten 
die Mädchen und Burschen 
der 4. Klassen die Berufswelt 
„erschnuppern“. Die vielen 
positiven Rückmeldungen 
der Praxisbetriebe waren uns 
eine große Freude und zeigen 
von der Kompetenz und Moti-
vation unserer Schüler*innen.

In den letzten Schultagen sind 
noch verschiedenste Projek-
te vom „Vorlese(wander)tag“ 
bis Rafting geplant, die für 
die Kinder und Jugendlichen 
immer wieder unvergessliche 
Erlebnisse sind. 
Nach den Sommerferien star-
ten wir mit unserem MINT-
Schwerpunkt in der 1. Klasse 
und einer neuen Auswahl an 
Wahlpflichtfächern, wie z. B. 
Italienisch. Für genauere In-
formationen laden wir zum 

Besuch unserer Homepage 
www.msirdning.at ein.

Einen schönen und 
erholsamen Sommer wünscht 

das Team der Mittelschule 
Irdning.

Am 2. Juli 2022 findet die Förster- und Jägergedenkmesse beim Mörsbachwirt um 11.30 Uhr statt
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Kurz informiert
Liebe Irdning-Donnersbachtalerinnen und Irdning-Don-
nersbachtaler! 
Klimaneutraler Wasserstoff kann einen wichtigen Beitrag zur 
Energieunabhängigkeit unseres Landes leisten. Wir können 
mit heimischem Ökostrom in Österreich Grünen Wasserstoff 
erzeugen und so fossiles Erdgas ersetzen.
Damit hilft klimaneutraler Wasserstoff dabei den Bedarf von 
russischem Erdgas zu verringern und unterstützt unseren 
Ausstieg aus russischen Energieimporten. Über das Erneu-
erbaren-Ausbau-Gesetz fördern wir Produktionsanlagen für 
Grünen Wasserstoff künftig mit 40 Millionen Euro pro Jahr.
Dieses Mittel ist ein wichtiges Element für unsere Energiezu-
kunft und bietet uns viele Chancen. Er unterstützt die Indus-
trie beim Umstieg auf eine klimafreundliche Produktion und 
ist ein sehr wertvoller Energieträger. Deshalb ist es das Ziel, 
ihn möglichst gezielt einzusetzen und dort zu verwenden, wo 
er unbedingt gebraucht wird. Dazu hat das Klimaschutzmi-
nisterium in Abstimmung mit dem Wirtschaftsministerium 
eine Wasserstoffstrategie für Österreich erstellt. Sie zeigt vor, 
wo Wasserstoff gebraucht wird und welche Möglichkeiten 
es für die Erzeugung geben kann. Ebenfalls bildet sie damit 
die Basis für die Förderung und den Einsatz von grünem 
Wasserstoff in unserem Land. 
Die österreichische Wasserstoffstrategie gibt nun den Rah-
men und die Richtung für den Umstieg auf grünen Wasser-
stoff in Österreich vor. An ihr können sich Förderungen und 
gesetzliche Maßnahmen ausrichten, damit wir möglichst 
schnell eine möglichst starke Wirkung erzielen. 
Sie ist dabei aber natürlich auch ein Orientierungspunkt für 
alle Unternehmen, egal ob sie schon heute auf Wasserstoff 
setzen oder vor großen Technologieentscheidungen stehen. 
Für den Wirtschaftsstandort bietet der Ausbau von Wasser-
stoff verschiedenste Potentiale entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette. Mit dem Ausbau der Wasserstoffwirtschaft 
wird einerseits nachhaltiges Wachstum ermöglicht und an-
dererseits eine neue Dynamik am Arbeitsmarkt geschaffen. 
Abschließend wünsche ich Ihnen einen schönen und erhol-
samen Sommer!

Liebe Grüße
Mag. Corinna Scharzenberger

Corinna Scharzenberger
Nationalratsabgeordnete

  
 
 
 
 

 
 

 70 Jahre 
  1948 - 2022 
 
 
 

KURSE + KONZERTE 
28. Juli bis 5. August 2022 
 

ERÖFFNUNGSKONZERT 
DER DOZENTEN 
Donnerstag, 28. Juli 2022 
 

TEILNEHMERKONZERT 
Donnerstag, 4. August 2022 
 

ABSCHLUSSKONZERT 
Freitag, 5. August 2022 

 
www.meisterkurse.weebl y.at 

 
SOMMERAKADEMIE 

Mal- und Zeichenkurse 
 

 

12.-20. August 2022 
Schule Raumberg 

 

KURS I 
Zeichenkurs – Lukas 7 
 
 

KURS II 
Öl-/ Acrylkurs – Ida Räther 
 
 
 

 
www.sommerakademie.weebly.at 
 

 
Kulturreferat der 

Marktgemeinde Irdning-Donnersbachtal, 
zH Martina Schaffer, 8952 Irdning 200, 

Tel.: 03682/22420-225, Fax: 03682/22420-20, 
e-mail: martina.schaffer@irdning.at 

 

 
 

meisterkurse 

sommerakademie 
Irdning 

48. internationale k ammermusik + m eisterkurs T age 
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Das Lebensnetz stellt sich vor

STECKBRIEF
Name: Gottfried Luidold
Aufgabe im Lebensnetz: Kon-
taktperson für Pflegebetten 
in Donnersbach und Donners-
bachwald

Über mich: Ich bin 64 Jahre und 
wohne in Irdning, bin verheira-
tet und habe eine Tochter und 
2 Enkelkinder.

Ausbildung/Beruf: Ich habe eine kaufmännische Ausbildung 
und arbeitete die letzten 5 Jahre vor der Pension beim Sozi-
alhilfeverband Liezen. Meine Aufgabe war Essen auf Rädern 
und die Koordination für ehrenamtliche Mitarbeiter aller 7 
Einrichtungshäuser des SHV.

Interessen: Musik, Radfahren, Reisen und natürlich die Enkel-
kinder

Wichtig ist mir: Familie

Ich mag gern: gut essen

Mein Ausgleich: Musik spielen und hören

Als Glück empfinde ich: Jeden Tag ohne Schmerzen aufstehen

Mein Zitat: Nette Worte kosten gar nichts, können aber sehr 
wertvoll sein.

Mein Wunsch für die Welt: Endlich Frieden

Warum bin ich Mitglied beim Lebensnetz: Um kranke bzw. 
beeinträchtigte Menschen und deren Angehörige ein wenig 
zu entlasten. Ich finde das Lebensnetz eine tolle Einrichtung 
und würde mir mehr Mitglieder wünschen.

Verein Lebensnetz Aigen/Irdning-Donnersbachtal
www.lebensnetz-aigen-irdning.at

ES TRIFFT UNS ALLE: DIE NÄCHSTEN, 

DIE HILFE BRAUCHEN, 

SIND WIR SELBST.

T
IS

C
H

L
E

R
E
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S

C
H

.A
T

Tischlerei
für Bau & 
Möbel. S E I T 1 8 9 8

@kotrasch.1898
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Klinische- & Gesundheitspsychologin
Falkenburg 127/8, 8952 Irdning, 0650/4276707

www.praxis-der-psycholgie.at

Gesundheit

Dr. Christina  Gerhardter

Psychische Gesundheit im Alltag
Psychische Gesundheit ist eine wesentliche Vorausset-
zung von Lebensqualität, Leistungsfähigkeit und sozialer 
Teilhabe. „Psychische Gesundheit ist ein Zustand des 
Wohlbefindens, in dem eine Person ihre Fähigkeiten 
ausschöpfen, die normalen Lebensbelastungen bewäl-
tigen, produktiv arbeiten und einen Beitrag zu ihrer 
Gemeinschaft leisten kann“  (Def. WHO 2012 „Risks to 
Mental Health“). Wohlbefinden wird als Voraussetzung 
verstanden, alltägliche Probleme zu bewältigen und 
das eigene Leben selbstbestimmt und zielorientiert 
gestalten zu können. Die persönlichen und äußeren 
Lebensumstände wirken sich auf das menschliche Wohl-
befinden und die Lebensqualität aus, deshalb können 
sie auch die psychische Gesundheit beeinflussen, so-
wohl in positiver als auch in negativer Weise. Günstige 
Bedingungen im Lebensumfeld, z.B der Familie, in der 
Partnerschaft, im Wohnumfeld oder bei der Arbeit, 
stärken das Wohlbefinden – sind aber nicht immer 
durch einen selbst beeinflussbar. Das eigene alltägli-
che Verhalten hingegen ist es schon. Im Zustand des 
psychischen Wohlbefindens bin ich ausgeglichen und 
kann auf Stress oder plötzliche Ereignisse angemessen 
reagieren. Ist es aber einmal aus dem Gleichgewicht, 
sind Menschen anfälliger dafür, Krisen nicht bewältigen 
zu können – ihre mentale Gesundheit ist möglicherwei-
se gefährdet.  Körperliche und psychische Gesundheit 
kann natürlich nicht garantiert werden, aber ein acht-
samer Umgang mit sich selbst kann dazu beitragen, die 
eigene psychische Gesundheit bestmöglich zu stärken. 
Das bedeutet allerdings, dass Sie aktiv etwas für Ihre 
psychische Gesundheit tun sollten. + Soziale Integration 
(Leben Sie ihre sozialen Beziehungen bewusst aus und 
nehmen Sie sich Zeit dafür) 
+ Aktiv statt passiv (Eigenverantwortung übernehmen- 
Weichen Sie Problemen und Konflikten nicht aus – Ver-
drängung macht alles oft noch schlimmer) 
+ Selbstfürsorge (Zeigen Sie Achtsamkeit sich selbst 
gegenüber, sich selbst wahrnehmen und akzeptieren 
zu können, eigene Bedürfnisse zu stillen, ohne ein 
schlechtes Gewissen zu haben) + Achten Sie auf ihren 
Lebensstil (ausreichend Erholung und Schlaf, gesunde 
Ernährung, bewegen sie sich ausreichend) + Trennen 
Sie Arbeit und Freizeit 
Versuchen Sie im Leben neugierig zu bleiben. Offenheit 
für Neues schafft Abwechslung, regt die Lebensgeister 
an und fördert auch nebenbei ihre psychische Gesund-
heit. Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer mit 
vielen schönen Glücksmomenten.

Neuigkeiten aus der Bibliothek:

Die öffentliche Bücherei Ird-
ning/Aigen hatte in den letz-
ten Wochen Besuch von jun-

gen Menschen. Die Schüler*innen 
der ersten und zweiten Klassen der 
Volksschule Irdning und der Volks-
schule Aigen in Begleitung ihrer 
Lehrer*innen waren bei uns zu Be-
such. Sie staunten über die vielen 
Kinderbücher, waren aber auch er-
staunt, dass es auch Bücher für Er-
wachsene in der Bücherei gibt. Man-
che staunten, dass man die Bücher 
nicht kaufen kann, sondern, dass 
man sie wieder zurückbringen muss. 
Und sie staunten, dass in der Büche-

rei auch vorgelesen wird.
 Irmgard Fritz überraschte 
und erfreute die Kinder mit 
einer Geschichte und Wal-
traud Ebner führte sie durch 
die Bücherei und half beim 
Aussuchen der Bücher. Je-
des  Kind durfte sich ein 
Buch ausborgen.

Damit die Kinder auch weiterhin Freude am Ausborgen der 
Bücher haben, gibt es mit Ferienbeginn einen Ferienpass für 
unsere jungen Leser*innen ( 6 Monate bis 16 Jahre) 
Wer bis zum Ferienende 5 Stempel in seinem Ferienpass hat, 
erhält ein kleines Geschenk und kann an einem Gewinnspiel 
teilnehmen.

Der Ferienpass wartet mit Ferienbeginn auf die jungen 
Leser*innen in der Bibliothek Irdning Aigen!

Öffentliche Bibliothek 
Irdning/Aigen

Hauptplatz 1, 8952 Irdning-Donnersbachtal
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MV Donnersbachwald spielte wieder auf!

Am 3. Juni war es wieder soweit, die MusikerInnen des Musikvereines Donnersbachwald gaben vor vollem Haus ein sehr 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Konzert unter der Leitung von Kpm. Nicole Rudorfer und Andreas Lackner. 
Es wurde die Gelegenheit genützt, die jungen und verdienten Musiker unter dem Beisein von Bezirkskapellmeister 

Karl-Heinz Wohlfahrter, Bezirksobmannstellv. Stefan Maderebner  und Bgm. Herbert Gugganing auszuzeichnen. 

Analena Kalsberger Leistungsabzeichen Junior 
mit ausgezeichnetem Erfolg

Sofia Mayer Leistungsabzeichen Junior 
mit ausgezeichnetem Erfolg

Sofie Gürtler Leistungsabzeichen in Bronze
 mit ausgezeichnetem Erfolg

Dipl. Ing. Clemens Weichbold Ehrenzeichen in Silbergold für 25 Jahre
Christina Heiß Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre

Patrick Petz Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre
Beatrice Heiss Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre

Simone Weichbold Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre
Bettina Weichbold Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre

Stefanie Heiß Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre
Uwe Mayer Ehrenzeichen in Silber für 15 Jahre

Nicole Rudorfer Ehrennadel in Bronze

Gasthof  Grabenwirt
Falkenburg 7, 8952 Irdning, 

Saisonale Schwammerlgerichte
 Wir freuen uns Sie als Gast in unserem 

Restaurant begrüßen zu können

Tischreservierung erbeten unter Tel: 03682/22496Auf Ihren Besuch freuen sich Tünde, 
Gabor und das Grabenwirtteam
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ANNO       
DAZUMAL 
Interessantes aus alten Zeitungen: 

Gesucht, gefunden und kommentiert 

von Karl Langmann.

Glockenweihe 

Im Reichsgesetzblatt 227 
vom 22. Mai 1917 wurde an-
geordnet, dass „ alle aus Kup-
fer oder Kupferlegierungen ( 
Bronze, Messing, Rotguß usw.) 
bestehenden Glocken, deren 
größter äußerer Durchmesser 
25 cm oder darüber beträgt“ 
für Kriegszwecke in Anspruch 
genommen  und folglich ab-
geliefert werden mussten.
Aufgrund dieser Verord-
nung sind alle fünf Glocken 
der Pfarrkirche Irdning, die 
sämtlich alt und aus Bronze 
waren, abgenommen und ab-
geliefert worden. Auch die 

Glocken der Gemeindekapel-
len in Aigen, Alt-Irdning, Pich-
larn und Schlattham mussten 
abgegeben werden.
Zur Anschaffung  neuer 
Glocken für die Pfarrkirche 
kam es erst 1922. Diese wur-
den von der Firma Böhler in 
Kapfenberg gegossen, wa-
ren aus Stahl und kosteten 
8 Millionen Kronen ( heute 
ca.10000,- €) . Innerhalb von 
14 Tagen ist dieser Betrag 
durch freiwillige Spenden von 

der Pfarrbevölkerung aufge-
bracht worden.
Am 17. September erfolgte 
nun das Weihefest. Die reich-
geschmückten vier neuen 
Glocken wurden vom Klerus, 
den Glockenpatinnen Frau Ju-
lia Greimel, vlg. Seebacher, 
Frau Johanna Schneider, 
Kaufmannsgattin, Frau Maria 
Schweiger, Zimmermeisters-
gattin und Frau Theresia Perr, 
Sägewerksbesitzersgattin, 
den Ehrenjungfrauen der Ma-
rianischen Kongregation, den 

Vereinen und Körperschaften 
in feierlichem Einzug unter 
Vorantritt der Musikkapelle 
Irdning - Aigen auf den Kirch-
platz begleitet.
Hierauf folgte die Festmes-
se, bei welcher die Männer-
gesangsvereine Irdning und 
Aigen die Schubertmesse 
vortrugen. Geweiht wurden 
die Glocken vom Hochw. Prä-
laten Pater Oswin vom Stift 
Admont.
Den Aufzug des neuen Geläu-
tes übernahm in selbstloser 
Weise der Zimmermeister Jo-
sef Schweiger an den darauf 
folgenden Tagen.
Die aus Stahl gegossen Glo-
cken in der Stimmung Cis,e, 
g,a,  überlebten den Zwei-
ten Weltkrieg unbeschadet 
( Stahlglocken wurden nicht 
eingezogen ) und geleiten uns 
nun schon seit 100 Jahren.
                                                                                                                                           
Quellen: Pfarrchronik Irdning

Glockenstuhl der Pfarrkirche Irdning



26

D
ah

oa
m

 in
 Ir

dn
in

g-
D

on
ne

rs
ba

ch
ta

l

Neues von der Erlebnisregion Schladming-Dachstein
Tourismus in Schlad-
ming-Dachstein zieht 
gemeinsam an einem 
Strang

Am 9. Juni fand in Öb-
larn die zweite Voll-
versammlung des 

TVB Schladming-Dachstein 
statt, bei dem neben der Ge-
nehmigung des Rechnungs-
abschlusses 2021 und der 
Entlastung der Kommission 
auch die Schwerpunktaktio-
nen des diesjährigen Budgets 
von 8,1 Mio. Euro vorgestellt 
wurden. Herausgehoben 
wurde auch die Wichtigkeit 
des „Miteinander Arbeitens“ 
und des gegenseitigen Ver-
trauens, damit die Erlebnis-
region Schladming-Dach-
stein „als großes Ganzes“ 
alle Stärken ausspielen und 
im Destinationsmanagement 
zu den absolut besten Regio-
nen Österreichs zählen kann. 
Die eigentlichen Hauptdar-
steller des Abends waren 
sicherlich die Teamleiter im 
TVB, die den fünf Bereichen 
(Marketing, Digitale Servi-

ces, Lebensraum- und Pro-
duktentwicklung, Events & 
Incoming und Vermieter- und 
Gästeservice) vorstehen. Sie 
gewährten den anwesenden 
Tourismusinteressenten und 
Ehrengästen spannende und 
interessante Einblicke in ihre 
Bereiche. 

Kulinarik-Projekte im 
Fokus: Almkulinarik by 
Richard Rauch und Ge-
nusspartner

Auch heuer startete wieder 
gemeinsam mit dem aus der 
deutschen TV-Kochsendung 
“Küchenschlacht” bekannten 
Starkoch Richard Rauch ein 
schon bewährtes Erfolgspro-
jekt: Unter dem Titel “Alm-
kulinarik” wird wieder auf 
14 ausgewählten Hütten der 
Region je ein speziell inter-
pretiertes Gericht serviert. 
Der große Almkulinarik-Eröff-
nungsevent ging am 8. Juni auf 
der Hochwurzen Hütte über 
die Bühne. Gemeinsam mit 
dem 4-Haubenkoch wurden 
die Gerichte verköstigt, sowie 

die Almkulinarik Weine 2022 
und das Schladming-Dachstein 
Kochbuch präsentiert. 
In der Gemeinde Irdning-Don-
nersbachtal ist die Oxenalm 
auf der Riesneralm Teil des 
Almkulinarik-Projektes. Dort 
wird in den Sommermonaten 
ein Oxenfleisch-Sülzchen mit 
Rahmkäferbohnen und Kren 
serviert.
Das Projekt "Schladming-
Dachstein Genusspartner" 
wird heuer mittels zahlreicher 
Aktionen noch einmal intensi-
viert. Ziel ist es, noch mehr Le-
bensmittel und Produkte der 

regionalen Direktvermarkter 
in die Beherbergungs- und 
Gastronomiebetriebe der Re-
gion zu bringen. Außerdem 
werden die Genusspartner 
mittels vieler Werbemaßnah-
men und Aktionen vor den 
Vorhang geholt. In Irdning-
Donnersbachtal gehören das 
Ertlschweigerhaus, der Per-
weinhof und Ennstal Mehl zu 
den Schladming-Dachstein 
Genusspartnern. Alle Schlad-
ming-Dachstein Genusspart-
ner findest Du unter www.
schladming-dachstein.at/ge-
nusspartner.

Perweinhof © Netzwerk 
Kulinarik, Martina Siebenhandl

Ertlschweigerhaus © Netzwerk 
Kulinarik, wildbild.at l
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          8953 Donnersbach Nr. 8     Tel: 0664/73459062

JUGENDKONTO 

TASCHENGELD
GEWINNEN

ERÖFFNEN - 

WERBUNG

Aufgrund der neu be-
schlossenen Touris-
mus-Strukturreform 

müssen die Infrastruktur-
arbeiten (Wanderwege und 
Bike-Routen) seit diesem 
Jahr von der Gemeinde be-
treut werden.
Da die Einnahmen durch die 
Nächtigungsabgabe und des 
Interessentenbeitrages an den 
Tourismusverband weiterge-
leitet werden müssen, stellt 
diese Aufgabe eine große fi-
nanzielle Herausforderung für 
die Gemeinde Irdning-Don-
nersbachtal dar.
Um die Qualität unserer Wege 
trotzdem dauerhaft erhalten 
zu können, möchten wir ein 
„Wegepatenkonzept“ ins Le-
ben rufen. 

Aufgaben der Paten wäre die 
Begehung der Wege und die 
Kontrolle von Markierungen. 
Schäden werden an den Wege-
manager gemeldet, der dann 
die weiteren Maßnahmen zur 
Mängelbeseitigung einleitet.
Auch für eingelangte War-
tungs- und Reparaturarbeiten 
sucht die Marktgemeinde Ird-
ning-Donnersbachtal für die 
Sommersaison noch tatkräf-
tige Unterstützung. 
Wenn jemand ehrenamtlicher 
Wegepate werden möchte, 
oder diverse Wartungs- und 
Reparaturarbeiten durchfüh-
ren kann, bitte um Kontaktauf-
nahme mit Gerlinde Schrempf 
unter Tel. (03682) 22420 226 
oder gerlinde.schrempf@ird-
ning.at.

Wegepatenkonzept Irdning-Donnersbachtal

	  	  	  Gasthof	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  

	  

	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Fam.	  Köhl	  
	  	  	  8953	  Donnersbach	  ,	  Erlsberg	  18	  
	  	  	  	  Tel.	  03683/2291	  	  	  krapflhof@aon.at	  
	  	  	  	  	  	  	  Gemütlicher	  Gasthof	  in	  sonniger	  	  
	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  	  Panoramalage	  
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Feuerwehr Irdning - Fetzenmarkt 2022

Ein ereignisreicher Früh-
ling/Frühsommer neigt 
sich dem Ende zu, bei 

dem es vieles zu Erledigen 
gab.
Besonders erfreulich war, dass 
wir nach 2 jähriger Corona 
Pause endlich wieder unse-
ren gemeinsamen Kirchgang 
zum Florianitag mit der FF 
Donnersbach und in Beglei-
tung der Trachtenmusikkapelle 
Donnersbach antreten konn-
ten. Ein sehr ehrwürdiger Tag, 
den wir unserem Schutzpatron 
widmen durften.
Anfang April absolvierten 
unsere beiden Jungfeuer-
wehrmänner Jakob Koller 
und Benedikt Gruber ihr 

Jugend- Wissenstestabzeichen 
in Gold bzw. Bronze, dank der 
guten Vorbereitung unseres 
Jugendbeauftragten Thomas 
Reiter souverän. Gratulation!
Allgemeine Übungen, die 
Durchführung der Atem-
schutztauglichkeitsprüfung 
(kurz ÖFAST genannt) wur-
den ebenso durchgeführt wie 
eine Erste Hilfe Auffrischung-, 
Funkübungen,einige „Klein-
gruppenübungen“ und Be-
werbsgruppenübungen.
Obwohl der Landesfeuerwehr-
tag zu Redaktionsschluss noch 
nicht stattgefunden hat, ge-
hen wir dennoch davon aus, 
dass wir unserer 1:8 Bewerbs-
gruppe, zur erfolgreichen 

Ablegung des Feuerwehrleis-
tungsabzeichens in Bronze 
und Silber in Bad Gleichen-
berg recht herzlich gratulie-
ren dürfen. Hierzu gehörten 
sehr viel Engagement,Zeit und 
Übung, die unsere Männer 

gerne aufbrachten Wir sind 
stolz auf euch - Danke!

FF-Erlsberg

Der Fetzenmarkt der 
Freiwilligen Feuer-
wehr Irdning ging am 

1. Mai wieder über die Bühne.
Wir bedanken uns bei den 
vielen Besuchern und den 
treuen Stammkunden des 
Fetzenmarktes. Weiters be-
danken wir uns sehr herzlich 
bei der Irdninger Bevölkerung, 
welche uns mit Sachspenden 
und Spenden an den beiden 
Sammeltagen unterstützt ha-
ben. Abschließend bedanken 
wir uns bei allen freiwilligen 
Helfern, Kameraden aus dem 
Aktivstand, den Kameraden 
außer Dienst und der Feuer-
wehrjugend für die tatkräftige 

Unterstützung beim diesjähri-
gen Fetzenmarkt recht herz-
lich.

Fotos: Melitta und Heinz Holzmüller
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Frühjahr 2022 bei der FF-Raumberg

Aktivitäten der FF-Altirdning

Das Frühjahr 2022 
war für die Kamera-
den und Kameradin-

nen der FF Raumberg sehr 
übungsreich, es wurden 
verschiedenste Übungen 
im Bereich Menschenret-
tung, Wasserversorgung und 
Brandbekämpfung durch-
geführt, um im Ernstfall 
bestens gerüstet zu sein. 
Zweimal wurde am Gelän-
de der HBLFA Raumberg- 
Gumpenstein geübt. Bei 
der ersten Übung war die 
Annahme, dass das Schloss 
Gumpenstein in Flammen 
steht. Bei der zweiten Übung 
war die Annahme, dass im 
Heuboden eines landwirt-
schaftlichen Gebäudes eine 
Person vermisst ist und das 
komplette Gebäude ver-

raucht ist. Spannend war 
auch die Übung, bei der ein 
Forstunfall simuliert wurde, 
2 Forstarbeiter mussten hier 
aus unwegsamem Gelände 
geborgen werden. Die Übun-
gen konnten durch die Ka-
meraden und Kameradinnen 
erfolgreich abgearbeitet wer-
den. Anfang Mai wurde mit 
einer starken Mannschaft 
zum Florianikirchgang nach 
Aigen ausgerückt, anschlie-
ßend verbrachte man noch 
gemütliche Stunden beim 
Grabenwirt in Irdning. Am 
30. April wurde wieder tradi-
tionellerweise ein Maibaum 
händisch mit der gesamten 
Dorfbevölkerung aufgestellt. 
Im Anschluss verbrachte 
man einige lustige Stunden 
bei der Maibaumwache.  

Die Feuerwehr Raumberg 
wünscht Ihnen alles erdenklich 

Gute, viel Gesundheit und Gut 
Heil!

Neben den zahlrei-
chen Übungen und 
Einsätzen, welche 

die Feuerwehr Altirdning im 
Frühjahr 2022 zu absolvieren 
hatte, fanden noch weite Ak-
tivitäten statt.

Ein besonderer Höhepunkt im 
Arbeitsjahr der Feuerwehrju-
gend wurde Anfang April in 
Öblarn abgehalten. Die Ka-
meraden Patrick Schmid und 
Felix Wildling absolvierten das 
Wissentestabzeichen in Bron-
ze, Lukas Gaigg das Abzeichen 
in Gold. Wir gratulieren recht 
herzlich!
Mitte Juni besuchte uns die 
3b der VS Irdning. Dabei wur-
de den Kindern die Arbeit der 
Feuerwehr etwas näher ge-
bracht. 
Nach der Begrüßung und ei-
ner kurzen Einführung wurde 

auch schon mit dem Stati-
onsbetrieb begonnen. Dabei 
konnten die Kinder unter an-
derem das Abseilen probieren, 
es wurden verschiedene Arten 
von Strahlrohren verwendet, 
sowie das Atemschutzgerät 
erklärt. Zum Abschluss konnte 
noch das Schaumrohr getestet 
werden. 
Anschließend gab es noch eine 
kleine Jause, bevor die Kinder 
mit dem TLF zur Volksschule 
zurückgefahren wurden.

Die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Altirdning 
wünschen der Bevölkerung 
von Irdning-Donnersbachtal 
einen erholsamen Sommer 

und möchten zum traditio-
nellen Sommerfest am 20. 
August mit Beginn um 19:00 
Uhr recht herzlich einladen.
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Sommer-
nachtsfest der 
MMK-Irdning 

 Freitag, 15. Juli 2022 
um 19.00 Uhr -

 bei Schlechtwetter 
am 22. Juli 2022

Mobil 0664/4623647
info@immobilien-thalhammer.at
www.immobilien-thalhammer.at

Neue Mittelschule   Seite 11Irdninger Zeitung

Tel./Fax 03623/20595         e-mail: info@immobilien-thalhammer.at
Mobil 0664/4623647           www.immobilien-thalhammer.at

Seit September 2004 leitete er 
die Geschicke der Hauptschule 
Irdning , übergab mit Novem-
ber 2013 diese als Neue Mit-
telschule an seinen Nachfolger 
Daniel Kollau und trat in den 
wohlverdienten Ruhestand –  
OSR Alfred Fuchs.
Am 29. Oktober bedankten 
sich in einer kleinen, feinen 
Feier in der Aula der NMS  
Bürgermeister und Gemein-
devertreter von  Irdning, Don-
nersbach, Donnersbachwald 
und Aigen/E., Herbert Gug-
ganig, Karl Lackner, Manue-
la Steer und Raimund Hager 
für sein umsichtiges Wirken und über-
reichten ihm eine Ehrenurkunde. Auch 
Pfarrer Herbert Prochazka wohnte der 
Feier bei und bedankte sich für die gute 

Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Pfarre.
Darbietungen des Lehrerchors unter Lei-
tung von Brigitte Fuchs und ein Sketch, 

der die Traktorleidenschaft 
und andere Hobbys des 
scheidenden Direktors zum 
Thema hatte und von Fred 
Hollinger und Hannes 
Blaschek gekonnt darge-
bracht wurde, sorgten für 
eine fröhliche und heitere 
Stimmung.
Und was könnte für einen 
Pädagogen besser zum Ab-
schied passen als ein Ab-
schlusszeugnis? Überreicht 
von Daniel Kollau, braucht 
Alfred Fuchs  dieses nicht 
zu verstecken, steht doch 
ein „Ausgezeichneter Er-

folg“  darauf zu lesen.
Gesundheit und viel Freude mögen 

Alfred Fuchs in seinem neuen Lebens-
abschnitt begleiten!

Abschied vom Berufsleben -OSR Alfred Fuchs im Ruhestand

IMPRESSUM

Herausgeber: ÖVP Irdning
Für den Inhalt verantwortlich:

Herbert Gschweitl

Josef Schiefer

Karl Langmann

Karl Kaltenegger

Druck: Druckerei Wallig Gröbming

Aktuelle Informationen für alle 
GemeindebürgerInnen 

über Politik, Vereinsleben, 
Wirtschaft und Kultur

Auflage: 1500 Stück

Redaktionsschluss:  
15. März. 2014

Ihr kompetenter Partner für Immobilienvermittlun-
gen in Irdning-Donnersbachtal:

Ein schöner Abend mit der Partnergemeinde Ahorn- mit bestem Dank für das bayrische Bier

Erfolgreich bestandene Jungmusikerleistungsabzeichen - GRATULATION

Volles Haus beim Konzert Faszination Blasmusik

Die Marktmusik spielte 2x den Einzung der Firmkandidaten
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MELDEN SIE IHR KIND RECHTZEITIG ZUR MUSIKSCHULE AN  !!!

MUSIZIEREN BEGEISTERT UND FÖRDERT !!!

Musimäuse-
woche

22. bis 26. August
Musimäusekonzert

26. August
19.00 Uhr

Festhalle Irdning

Vorschau

Blasmusik
Steiermark
Musikbezirk
Gröbming 

 Juni 2021

Liebe Eltern, liebe Kinder

die Plattform www.musispuin.at bietet die Möglichkeit ein Musik-

heim virtuell zu erkunden. Klickt die einzelnen Instrumente an und 

die Spielweise und der Klang wird mit einem kurzen, lustigen Video 

erklärt.
 

Die Verantwortlichen des Blasmusikbezirkes Gröbming haben sich 

zum Ziel gesetzt, Kinder und Jugendliche die Blasmusik und de-

ren instrumentale Vielfalt näher zu bringen. Die Plattform soll 

Kinder und Jugendliche dazu motivieren, ein Instrument zu 

erlernen und vielleicht zukünftig einem Musikverein beizu-

treten und musikalisch zu unterstützen.
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn du/ihr unsere Seite be-

sucht und ein Instrument erlernt, damit wir gemeinsam mu-

sizieren können. Für Fragen stehen die Verantwortlichen der 

örtlichen Musikkapelle/des örtlichen Musikvereins jeder Zeit 

gerne zur Verfügung.
 

Liebe Grüße,

die Musikerinnen und Musiker des örtlichen Musikvereins

www.musispuin.at

SCAN MICH

Liebe Eltern, liebe Kinder

Die Plattform www.musispuin.at bietet die Möglichkeit, 
das Musikheim in Irdning virtuell zu erkunden. Klickt die ein-
zelnen Instrumente an und die Spielweise und der Klang wird 

mit einem kurzen, lustigen Video erklärt.
Die Verantwortlichen des Blasmusikbezirkes Gröbming haben sich 
zum Ziel gesetzt, Kinder und Jugendliche die Blasmusik und deren 
instrumentale Vielfalt näher zu bringen. Die Plattform soll Kinder 
und Jugendliche dazu motivieren, ein Instrument zu erlernen und 
vielleicht zukünftig einem Musikverein beizutreten und musikalisch 
zu unterstützen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn du unsere Seite besuchst und ein 
Instrument erlernst, damit wir gemeinsam musizieren können. Für Fra-
gen stehen die Verantwortlichen der örtlichen Musikkapelle jederzeit
gerne zur Verfügung. 

Kpm. Nicole Rudorfer (Donnersbachwald)
0676/9583115
Kpm.Hannes Ilsinger (Donnersbach)
0664/4669254
Kpm. Günther HIrschegger (Irdning)
0676/9490370

Blasmusik
Steiermark
Musikbezirk
Gröbming 

 Juni 2021

Liebe Eltern, liebe Kinder

die Plattform www.musispuin.at bietet die Möglichkeit ein Musik-

heim virtuell zu erkunden. Klickt die einzelnen Instrumente an und 

die Spielweise und der Klang wird mit einem kurzen, lustigen Video 

erklärt.
 

Die Verantwortlichen des Blasmusikbezirkes Gröbming haben sich 

zum Ziel gesetzt, Kinder und Jugendliche die Blasmusik und de-

ren instrumentale Vielfalt näher zu bringen. Die Plattform soll 

Kinder und Jugendliche dazu motivieren, ein Instrument zu 

erlernen und vielleicht zukünftig einem Musikverein beizu-

treten und musikalisch zu unterstützen.
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn du/ihr unsere Seite be-

sucht und ein Instrument erlernt, damit wir gemeinsam mu-

sizieren können. Für Fragen stehen die Verantwortlichen der 

örtlichen Musikkapelle/des örtlichen Musikvereins jeder Zeit 

gerne zur Verfügung.
 
Liebe Grüße,

die Musikerinnen und Musiker des örtlichen Musikvereins

www.musispuin.at

SCAN MICH

Nach zwei „virusge-
bremsten“ Jahren 
wurde das musi-

kalische Jahr mit der Jah-
reshauptversammlung ge-
startet. Der musikalische 
Schwerpunkt lag dann in der 
Vorbereitung des traditionel-
len Muttertagskonzertes in 
der Mehrzweckhalle.
Den musikalischen Auftakt be-
sorgte die Jugendblaskapelle 
Donnersbach unter Lukas Lu-
idold mit den Stücken „Pol-
kafreude“ und "A Thousand 
Years“.
Die im heurigen Jahr erfolg-
reich errungenen Jungmusiker-
Leistungsabzeichen wurden 
verliehen an:
Bronze: Hannah Singer
Silber: Tina Bochsbichler, Alis-
sa Reiter
Gold : Stefan Forstner

Kapellmeister Hannes Ilsinger 
hatte ein vielseitiges Musik-
programm mit der Trachten-
kapelle vorbereitet, in dem 
Konzertmärsche („Perfec-
tum est“, „Blasmusikgrüße“ 
„Quadriga Marsch“,), Konzert-
stücke („Concerto d’amore“, 

„Take off“) und Polkas (Mei-
ne große Liebe“, „Alia Amare“ 
„Eine letzte Runde“) enthalten 
waren. 
Es wurden auch einige Ehren-
zeichen verliehen: 
10 Jahre:  Jasmin Bochsbichler, 
Daniel Kuntner

15 Jahre: Patricia Bochsbichler
25 Jahre: Jürgen Huber, Han-
nes Ilsinger, Elisabeth Peer, 
Thomas Reiter
30 Jahre:  Gerald Huber-Schie-
fer, Alfred Luidold
Die Moderation erfolgte durch 
Josef Stieg.
Nach einigen Zugaben der 
Trachtenkapelle sorgten noch 
Musikerinnen und Musiker der 
Trachtenkapelle für den musi-
kalischen Ausklang. 
Musikalisch ging es dann wei-
ter mit der Umrahmung der 
Firmung .Ein Dämmerschop-
pen beim Gasthof Rüscher 
wurde auch von den Gästen 
aus der "Partnergemeinde 
Ahorn" besucht.
 Wir sind sehr froh, dass das 
„Homeoffice“ beendet wer-
den konnte, „mir g’frein ins 
auf enk“!

Wolfgang Schupfer

Trachtenkapelle Donnersbach
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Mit viel Freude und 
B e g e i s t e r u n g 
können unsere 

geplanten Veranstaltungen 
und Termine abgehalten 
werden. Bei unseren ersten 
Zusammentreffen im Klub-
raum war zwar der Andrang 
überschaubar, dafür war die 
Stimmung großartig. Bei Ku-
chen und Kaffee gab es in-
teressante Erzählungen und 
Gespräche. Höhepunkt war 
ein kniffeliges Puzzlespiel, 
das Paula Wildling mitbrach-
te. Die Lehre daraus für uns 
war, dass einfach aussehen-
de Dinge mitunter sehr kom-
pliziert sein können und mit 
Geduld und Ausdauer alles 
lösbar ist.
Auch unsere Geburtstagsju-
bilare wurden gefeiert. Der 
überwiegende Teil folgte der 

Einladung und so wurde in ge-
mütlicher Runde nach langer 
Zeit wieder zusammengeses-
sen. Zahlreiche vorzügliche 
Mehlspeisen wurden von un-
seren fleißigen und hervorra-
genden Köchinnen und guten 
Geistern gebacken. Das um-
fangreiche und ausgezeichne-
te Kuchenbuffet wurde nicht 
nur bewundert, sondern auch 
verkostet. Die Feier wurde 
auch musikalisch umrahmt 
und die Jubilarinnen mit Blu-
men bzw. die Herren mit stei-
rischem Wein beschenkt. 
Ein Besuch der Ausstellung 
auf Schloss Trautenfels „Heil-
kunst – Zur Geschichte der 
Medizin“ am 15. Juni war für 
uns alle sehr interessant und 
lehrreich. Kulturreferent Karl 
Langmann organisierte diesen 
Nachmittag. Mit besonderer 

Aufmerksamkeit verfolgte 
die Gruppe die Irdninger und 
Donnersbacher Beiträge. So 
erfuhren wir über das Wirken 
des Wundarztes Gasteiger, die 
Donnersbacher Badstube, die 
Hebammenaufzeichnungen 
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Frauenbewegung Irdning
FRÜHLINGSFEIER

Die Frühlingsfeier 
der VP Frauen fand 
heuer erstmalig im 

Gasthaus Dachsteinblick 
statt. Obfrau Gerlinde Ruh-
dorfer durfte eine kleine 
feine Runde begrüßen und 
zu köstlichem Kaffee und 
Kuchen einladen. Die erste 
Zusammenkunft nach den 
Einschränkungen war für alle 
Damen eine willkommene 
Abwechslung.

WASSERERLEBNIS
 ÖBLARN
Äußerst interessant und auf-
schlussreich war der Besuch 
des Demonstrationsmodells 
für Naturgefahren in Öblarn. 
Nach einem kurzen Schrecken 
– die Windschutzscheibe des 
Transporttraktors ging ent-
zwei – startete die Fahrt ins 
Walchental. 
Auf einer 2.800 Quadratmeter 
großen Freiluftfläche wurde 
dort das Einzugsgebiet des 
Walchenbaches samt kürzlich 
errichteter Schutzbauwerke, 
der Ortskern von Öblarn so-
wie der Mündungsbereich an 
der Enns mit Überflutungs-
flächen im Maßstab 1:25 re-
alitätsgetreu nachgebildet. 
2017 wurde die Gemeinde 
Öblarn von einer Hochwas-
serkatastrophe heimgesucht. 
Diese Überschwemmungen 

und Verklausungen können 
in Miniaturform realitätsnah 
simuliert werden und führen 
so zu mehr Bewusstsein für die 
Naturgefahren, aber auch für 
die Schutzfunktion des Wal-
des. Carina Schrempf erklärte 
Sinn und Wichtigkeit von Wild-
bachsperren und Retentions-
becken sehr anschaulich und 

die Teilnehmerinnen waren 
aktiv bei der Sache.
Zum Abschluss kehrte die 
Gruppe im neuen Kaffee-
haus von Katharina Zeiler am 
Hauptplatz ein und labte sich 
bei Kaffee und Kuchen.

Vorankündigung:
Wandertag zur Singerhauser-
hütte 

Gemütliche Wanderung zur 
idyllisch gelegenen Singerhau-
serhütte in Bad Mitterndorf. 
Es kann alternativ auch bis zur 
Hütte gefahren werden. 
Wann: Samstag, 16. Juli um 
13:30 Uhr 
Treffpunkt am Gemeindepark-
platz (wir bilden Fahrgemein-
schaften) 
Anmeldung bei Gerlinde Ruh-
dorfer 0664/4296933

der Frau Schwarzl und ein 
Hochfrequenz-Therapiege-
rät aus dem Haus Horst und 
Gudrun Rojer. Eine Einkehr bei 
David und Petra in der Schlos-
staverne rundete den Ausflug 
in gemütlicher Atmosphäre ab.
Sportlich geht es für die Stock-
schützen in Bad Mitterndorf 
um die Bezirksmeisterschaft. 

Die Damen zählen dabei zum 
engsten Favoritenkreis. Der 
diesjährige Bezirkswandertag 
der Senioren findet am Diens-
tag, den 30. August 2022 in 
Lassing statt. 
Dazwischen gibt es noch Aus-
flüge und Reisen. Der erste 
Tagesausflug führt uns mit 
den Aigner Senioren in die 

Südsteiermark in das Hand-
werkerdörfl in Pichla bei Mu-
reck und nach Graz in den 
Botanischen Garten der UNI 
Graz. In der ersten August-
woche geht es drei Tage nach 
Wien, ins Weinviertel und in 
die Wachau. 
Weitere und zusätzliche Infos 
erhalten Sie auf

 www.seniorenbund.stvp.at 
oder bei den Vorstandsmit-
gliedern. 

Wir wünschen allen einen 
erholsamen und schönen 

Sommer!

Familie Stieg • Planneralm- Donnersbach • Tel: 03683 / 8105 • info@grimmingblick.at • www.grimmingblick.at

Besucht‘s uns auf der Planneralm!

∙ regionale Küche
∙ hausgemachte Mehlspeisen
∙ Eisbecher mit Konditoreis

Auf  Euer Kommen  
 freut  sich Familie Stieg
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Das Landjugendjahr 
2022 startete auch 
heuer sehr ruhig. Mit 

viel Optimismus und Zuver-
sicht begannen wir, Vorberei-
tungen für dieses Jahr zu tref-
fen, um unsere geschätzten 
Traditionen organisieren zu 
können.  So veranstalteten 
wir im März die 35. General-
versammlung beim Krapflhof 
am Erlsberg, wo wir wieder 
kulinarisch verwöhnt wur-
den. An dieser Stelle bedan-
ken wir uns herzlichst bei 
der Familie Köhl für die nette 
Bewirtung. Ebenso durften 
wir, zu unserer Freude, vie-

le weitere Ortsgruppen der 
Landjugend, sowie Herrn 
Johannes Zettler als Vertre-
tung der Gemeinde, bei un-
serer Generalversammlung 
willkommen heißen. Wir 
bedanken uns bei unserem 
Obmann, Gregor Kreuzer, 
und unserer Leiterin, Vic-
toria Stieg, dass Sie Ihr Amt 
ein weiteres Jahr fortsetzen 
werden. 
Nach zwei Jahren der Veran-
staltungspause, konnten wir 
heuer nun endlich wieder un-
seren geliebten Ostertanz für 
alle organisieren. Voller Taten-
drang und Freude trafen wir in 

der Mehrzweckhalle-Donners-
bach alle Vorkehrungen, um 
den Ostertanz den Umstän-
den entsprechend veranstal-
ten zu können. 
Nach vielen Tagen des Aufbau-
ens und Schmückens, konnten 
wir am Ostersonntag, den 17. 
April 2022, die Türen öffnen. 
Wir waren überwältigt von 
den zahlreichen Besuchern, 
welche eine solche Veran-
staltung erst aufleben lassen. 
Musikalisch wurden wir heuer 
erstmals von der Musikgrup-
pe „Schnopsidee“ begleitet, 
welche den Abend perfekt 
machte. 

Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Ostertanz und hof-
fen natürlich, dass es diesmal 
nicht 2 Jahre bis dorthin dau-
ern wird. 

Ende April fanden wir uns be-
reits wieder zusammen, um 
den Maibaumkranz, sowie den 
Maibaum aufzubereiten. Am 
30. April 2022 stellten wir die-
sen am Hauptplatz von Don-
nersbach auf, wo er nun unser 
schönes Ortsbild ziert.
Wir bedanken uns recht herz-
lich bei der ALWA für den ge-
sponserten Maibaum. 

Landjugend Donnersbach 2022
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GELUNGENER ABSCHLUSS DER 36.ENNSTALER 
DORFMEISTERSCHAFT IN DONNERSBACH

Wechsel im Vorstand der Schützenrunde Donnersbach

Nachdem die Coro-
na Pandemie in den 
letzten beiden Jah-

ren keine große gemeinsame 
Abschlussveranstaltung zu-
ließ, war es dieses Jahr doch 
endlich soweit und der FC 
Donnersbach konnte im drit-
ten Anlauf das Finale der 36. 
Ennstaler Dorfmeisterschaft 
austragen. 

Ab 13 Uhr wurden alle Begeg-
nungen des letzten Spieltags 
auf der Fußballanlage in Don-
nersbach ausgetragen. Über 
200 Gäste konnten am Abend 
die feierliche Siegerehrung er-
leben, bei der Ehrenfried Lem-
merer, Vorstand der Ennstaler 
Dorfmeisterschaft, gewohnt 
stimmungsvoll durch das Pro-
gramm führte. 

Bürgermeister Herbert Gug-
ganig fiel die ehrenvolle Auf-
gabe zu, den SV Rohrmoos 
zum verdienten Meister der 
36. Ennstaler Dorfmeister-
schaft zu krönen. Dem FC 
Donnersbach, der sich im-
mer noch als Rekordmeister 
des Bewerbs bezeichnen darf, 
blieb dieses Mal nur der vierte 
Platz. Bei bester musikalischer 
Unterhaltung wurde trotzdem 
im Kreise der Dorfliga Teams 
sowie aller Freunde des Don-
nersbacher Fußballs ein ge-
bührender Abschluss der Sai-
son 2021/22 gefeiert. 

Der FC Donnersbach möchte 
sich bei allen Sponsoren sowie 
allen Helferinnen und Helfern 
herzlich bedanken, dass sie 

dieses tolle Fest gemeinsam 
möglich gemacht haben.

Am 13. April 2022 wur-
de – mit einjähriger, 
c o r o n a b e d i n g t e r 

Verspätung – die Mitglie-
derversammlung der Schüt-
zenrunde Donnersbach im 
Schützenlokal des Gasthau-
ses Leitner in Donnersbach 
abgehalten. Bei dieser stand 
auch die Neuwahl des Vor-
standes auf der Tagesord-
nung. Nach über 10 Jahren 
als Obmann der Schützen-
runde legte Thomas Lutz-
mann sein Ehrenamt zurück 
und übergab dieses dem 
neugewählten Obmann Ste-
fan Kuntner. Ebenso fand ein 
Kassierwechsel statt: Karl 

Stückelschwaiger trat seine 
langjährige Funktion an Lu-
kas Hohenbichler ab. Martin 
Gruber ergänzt ab sofort das 
Vorstandsteam der Schüt-
zenrunde als Schriftführer-
Stellvertreter.
Der neugewählte Vorstand be-
dankt sich bei allen Vereins-
mitgliedern für das Vertrau-
en und ganz besonders beim 
ehem. Obmann sowie ehem. 
Kassier für ihre langjährige, 
wertvolle Vereinstätigkeit! Mit 
einem kräftigen Schützenheil 
und großer Vorfreude blickt 
der Schützenrunde-Vorstand 
einer neuen Funktionsperiode 
entgegen.
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Spannendes Saisonfinale beim ATV Gabriel Irdning

Bis zum Schluss muss-
ten die Fans der Blau-
weißen zittern, ob 

der ATV in der kommenden 
Saison der Oberliga Nord er-
halten bleibt. Schlussendlich 
konnten alle durchatmen, 
denn der Klassenerhalt wur-
de hauchdünn geschafft. 

Die sehr junge und mit ein-
heimischen Talenten gespick-
te Kampfmannschaft hat vor 
allem in der heimischen ATV 
Riesneralm Arena tollen Fuß-
ball gezeigt. Auswärts gelang 
es jedoch nicht an die starken 
Leistungen anzuknüpfen. Aus 
diesem Grund blieb es bis zur 
letzten Runde spannend, ob 
die Klasse gehalten werden 
kann. Im letzten Spiel der Sai-
son gastierte der FC Obdach in 
Irdning. Die Ausgangslage war 
klar. Mit einem Sieg bleibt der 
ATV der Oberliga Nord erhal-
ten. Nach einem verhaltenen 
Start gingen die Gäste mit 1:0 
in Führung. Kurz darauf nah-
men die Spieler des ATV das 
Zepter in die Hand und stellten 
noch in der ersten Halbzeit 

auf 3:1. Im zweiten Durchgang 
waren es jedoch die Gäste, die 
das Spiel dominierten und gli-
chen durch einen Doppelpack 
verdient aus. Kurz nach dem 
Abpfiff war jedoch klar, dass 
das Unentschieden zum Glück 
doch ausreichend war, um die 
Liga zu halten. Die spannende 
Saison war für alle Beteiligten 
einerseits fordernd, anderer-
seits konnten sich vor allem 
die jungen Spieler sehr gut 
entwickeln und Erfahrungen 
sammeln. 

Die Fans des ATV können sich 
schon jetzt auf den Saisonstart 
im Herbst freuen. Der Kader 
wird punktuell mit heimischen 
Spielern verstärkt. Sehr er-
freulich ist, dass vor allem ehe-
malige Jugendspieler des ATV 

zurück nach Irdning wechseln 
werden. Das Traineramt wird 
ebenfalls eine altbekannte 
ATV-Legende übernehmen. 
Wer das ist, wird in der nächs-
ten „Dahoam“ zu lesen sein. 
Sehr erfreulich ist auch die 
Entwicklung in der zweiten 
Kampfmannschaft und in der 
Jugend des ATV Gabriel Ird-
ning. Die zweite Mannschaft 
spielt in der 1. Klasse Enns und 
zog aufgrund des doch sehr 
jungen Kaders in der Vergan-
genheit meist den Kürzeren. 
Mittlerweile haben die Nach-
wuchsstars so einigen Geg-
nern das Fürchten gelehrt und 
beendeten die Saison mit gu-
ten 22 Punkten. Mit Sicher-
heit schafft es das Team, in 
der kommenden Saison noch 
mehr Punkte zu sammeln. Von 
der Jugendarbeit gibt es eben-
falls durchwegs Positives zu 
berichten. In Summe stellt der 
Verein fünf Jugendteams in un-
terschiedlichen Altersklassen. 
Die U12 unter der Leitung von 
Werner Puchwein, Paula Jaz-
binsek und Mario Petutschnig 
wurde sensationell Meister. 

Die U15 hat noch ein Spiel zu 
absolvieren und ebenfalls die 
Möglichkeit Meister zu wer-
den. Wer die Stars von Morgen 
formen und das Jugendtrai-
nerteam des ATV unterstüt-
zen will, kann sich gerne beim 
Sektionsleiter Markus Kriech-
baum (0660/1201093) melden. 
Aktuell wäre noch ein Trainer-
posten zu vergeben. 
Positiv anzumerken ist auch 
noch, dass im Sommer wieder 
ein internationaler Top-Club 
in der ATV Riesneralm Arena 
gastieren wird. Von 10. – 17. 
Juli wird sich Red Bull Leipzig 
in Irdning auf die neue Saison 
vorbereiten. 

An dieser Stelle gilt abschlie-
ßend ein großer Dank an alle 
Gönner, Förderer, Sponsoren, 
Fans und helfenden Hände des 
ATV Gabriel Irdning. Ohne 
euch kann ein Verein heutzu-
tage nicht mehr überleben. 
Wir freuen uns schon, euch 
alle wieder in der ATV Riesne-
ralm Arena zu begrüßen.
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Schul Olympics Oberstufenmeisterschaften Volleyball

Die  Finalspiele der 
Volleyball Oberstu-
fenmeisterschaften 

fanden heuer in der Bluebox 
der Volleyballakademie HIB 
Liebenau in Graz statt. Ge-
spielt wurde in zwei Vierer-
gruppen und im Unterschied 
zu den Meisterschaften des 
Jahres 2019/20, waren dies-
mal auch Vereinsspieler zum 
Turnier zugelassen. 
Damals belegten die von Mag.
Werner Buketits trainierten 
Burschen der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein den sensa-
tionellen 1.Platz und nachdem 
im Vorjahr das Turnier coro-
nabedingt  abgesagt wurde, 
wartete man gespannt auf 
einen Leistungsvergleich mit 
den besten Spielern der Stei-
ermark. 
In der Vorrunde setzte sich 
das Team der HBLFA Raum-
berg-Gumpemstein gegen die 

HTBLA Kaindorf 1, das BG/
BORG HIB Liebenau 2, und 
das BORG Monsbergergasse 
mit jeweils 2:0 Gewinnsätzen 
durch. 
Im Halbfinale liefen die Raum-
berger zur Höchstform auf 
und besiegten schlussend-
lich das Team des Sportzweigs 
BG/BRG Köflach klar. In einem 
spannenden und auf höchstem 

Niveau geführten Finalspiel 
lieferte man sich gegen die 
hochklassige Mannschaft des 
BG/BRG/BORG Hartberg ein 
packendes Duell und unterlag 
nur knapp.

Endergebnis der Finalrunde:
1. BG/BRG/BORG Hartberg
2. HBLFA Raumberg-Gum-
penstein
3. HTL Kaindorf 1
4. BG/BRG Köflach

Die Raumberger Mannschaft spielte mit:
Buchberger Samuel 4L, Hirz Lukas 4L, Pöllauer Simon (Kapitän), Strasser 
Florian 4L,Stritzl Florian 4L, Reichmann Paul 4L, Peham Lion 3U, 
BaierPaul 1U, Trainer: Mag. Werner Buketits
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Welche Freu-

de, wenn es 

heißt:

Alter, du bist 

alt an Jahren,

blühend aber 

ist dein Geist.

Gotthold Ephraim Lessing 

… zur 
Hochzeit

Stephanie Suzanne Jazbinsek BEd & Markus Kriechbaum
Angelika Rüscher & Daniel Kurt Greimel
Katharina Elke Stoiber & Michael Schweiger
Michaela Vogl, BEd & Burkhard Freytag
Sarah Maria Muhr, BSc & 
Mag. pharm. Manfred Ge-
org Hofer

Bianca Nathalie Helmhart & 
René Mario Thomas Holz-
knecht

... zum 70er
Ernst Kaltenegger Mag. Ird-
ning
Lieselotte Schwaiger Irdning
Johann Sölkner Irdning

Richard Schwab Irdning
Maria Kettner Irdning
Johann Burghard Irdning
Johann Gruber Donnersbach-
wald
Maria Zeumer Irdning
August Stachl Irdning

Friederike Kögl Irdning
Rudolf Kitzer Donnersbach

Anton Schweiger Donners-
bach
Ingeborg Waltraud Thalhamer 
Irdning
Herma Halder Irdning
Johannes Rottenmanner Dipl.-
Ing. Irdning
Christa Walcher Irdning
Brigitta Fritz Irdning
Reinfriede Thalhamer Irdning

Anton Weichbold Donners-
bachwald
Melanie Wolf Irdning
Theresia Schweiger Donners-
bach
Ferdinand Walcher Irdning

Franz Depaul Irdning
Johann Fleischmann Irdning

Margareta Aurelia Peer Ird-
ning
Maria Schwarzl Irdning
Anna Kohlmaier Donnersbach

*soweit bis Redaktionsschluss-
bekannt - bitte melden

BAfEP Liezen
Kohlmayr Franziska
Liebmann Clara
HAK Liezen
Eder Melanie
Hösl Lukas
Ruhdorfer Maximilian

Manuel Ruhdorfer hat an 
der  Fachhochschule Tech-
nikum Wien den Master 
Studienlehrgang Integrative 
Stadtentwicklung erfolgreich 
abgeschlossen.

 ... zur Matura

 ... zum Master

Geburten

Es dürfen nur Geburtsanzeigen mit Genehmigung der Eltern veröffentlicht werden!
Bitte Fotos und Daten an  josefundmaria@a1.net  DANKE

Emilian David Gallob
20.08.2021
Eltern: David Gallob und 
Karina Luidold, Irdning

 ... zum 75er

 ... zum 80er

 ... zum 85er

 ... zum 90er

Markus Manschefszki mit Bruder
Sebastian geb. am 06.05.2022 
Eltern: Katharina Manschefszki 
und Thomas Spannring, Irdning

Felix Rudorfer
geb. 03.01.2022
Eltern: Nicole und 
Gerald Rudorfer, DBW

Niklas Ernhardt
geb. 25.10.2021
Eltern: Martina & Michael 
Ernhardt, DBW
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13./19.00 Uhr
Winklerner Bierzelt, Donners-
bach beim Moar z´Winklern
14./11.00 Uhr
Winklerner Bierzelt, Kon-
zert der Trachtenmusikka-
pelle Donnersbach, Moar 
z´Winklern 
14./11.00Uhr
Bergfest Riesneralm, Hochsitz 
Riesneralm
20./19.00Uhr
Sommerfest der FF Altirdning, 
Rüsthaus Altirdning

Schabreith (Plannerstraße) 
wird ein Shuttledienst ange-
boten.
15./19.00 Uhr
Sommernacht der 
MMK-Irdning am Kirchplatz
Bei Schlechtwetter am 22. 
Juli

7./7.00-13.00 Uhr
Flohmarkt, ATV Sportplatz

2./11.30 Uhr
Förster- und Jägergedenks-
messe, Donnersbachwald 
Mörsbachalm - Es gibt 
einen Shuttledienst vom 
Parkplatz in Donnersbach-
wald zur Mörschbachalm
3./7.00-13.00 Uhr
Flohmarkt, ATV Sportplatz
10./11.00 Uhr
Bergmesse am Schabspitz, 
Donnersbach.  Ab der 

WAS IST WANN WO LOS ?

Der Veranstaltungskalender des Tourismusverbandes-
Grimming-Donnersbachtal ist zu finden unter www.
schladming-dachstein.at 

Wir bitten alle Betriebe und Vereine, ihre Veranstaltungen 
an den Tourismusverband bekannt zu geben. Die Termine 
werden im Veranstaltungskalender im Internet veröffentlicht 
und wöchentlich an die regionalen Zeitungen zum Abdruck 
weitergegeben.

Veranstaltungen

22. bis 26.
Musimäusewoche
26./19.00 Uhr
Musimäusekonzert in der 
Festhalle Irdning

4./7.00-13.00 Uhr
Flohmarkt, ATV Sportplatz
17./11.00 Uhr
Ökomenischer Gottesdienst 
auf der Plotscheralm

JULI
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Quelle: World Spirits Guide 2023

AUGUST

In der Aula der Alten Uni-
versität überreichte Landes-
hauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer gemeinsam mit 
Landeshauptmann-Stellver-
treter Anton Lang das große 
Goldene Ehrenzeichen des 
Landes Steiermark an Franz 
Titschenbacher.

Franz Titschenbacher war 
20 Jahre Bürgermeister der 
Marktgemeinde Irdning und 
ist seit Dez. 2013 Präsident der 
Steirischen Landwirtschafts-
kammer. Überdies ist er Ob-
mann des Raiffeisenverbandes 
Steiermark und Präsident des 
Österreichischen Biomasse-
verbandes.

Wir gratulieren zu dieser 
hohen Auszeichnung!

Großes Goldenes Ehrenzeichen des Landes Steiermark 
für Franz Titschenbacher



Christliche Werte und Bräuche bewahren

Brücken bauen

Ohne Brücken wär es schwierig
neue Orte zu begeh'n

andre Ufer zu erreichen
auf der andren Seit zu steh'n.

Brücken geben uns das Zeichen:
Komm doch rüber, wir sind hier!

Lerne uns doch auch mal kennen,
hab doch einfach keine Zier.

Solche dienen bei uns Menschen
zu Gesprächen und Vertrau'n;
darum sollten wir versuchen,
neue Brücken stets zu bauen.

© Norbert van Tegelen

Auszeichnungen für Karl Langmann und Josef Steiner beim Florianifest in Aigen40 Jahre Mitglied beim Chorverband
Franz Pfusterer und Martin Schönauer

CD Präsentation der Weiberroas
CD-erhältlich: Raiba Irdning und Donnersbach, Tourismusbüro 

Irdning und Donnersbachwald, SPAR-Bäckerei Dankelmayr

MRC Vergleichsfahren in Altirdning/Bleiberg

Maibaumaufstellen in Raumberg

150 Jahre ÖKB-Irdning


